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Fachpraxis

27.06.                                                                                                                          
15.00 Uhr                                    
Kinderfest

19.30 Uhr

Sportpark-Party                                   
mit Run for Cover

28.06.                                                                                                                                                                                                                                                                                        

19.30 Uhr                                    
Nacht mit den Dirndlstürmern

29.06.
10.00 Uhr 

Frühschoppen mit der 
Trachtenkapelle Illerzell

14.00 Uhr                  
Unterhaltung mit Senza Nome

07.06. 
15.30 Uhr                                    

SG Vöhringen-Illerzell –           
SV Balzheim

                                                          



Fachpraxis

VR-Bank Neu-Ulm

Memminger Str. 12, Vöhringen

Tel. 0731 97003-0

Fax 0731 97003-6500

www.nachbarschaftsbank.de

www.vrnu.de
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Was ist los im 

Sportpark!

p Hauptverein

Freitag, 27.06.2025                                          

Kinderfest       15.00 Uhr

Sportpark-Party mit                                   

Run for Cover 19.30 Uhr

Samstag, 28.06.2025                                       

Sportpark-Nacht in Tracht mit den 

Dirndlstürmern    19.30 Uhr

Sonntag, 29.06.2025                                  

Frühschoppen mit der Trachten-                  

kapelle Illerzell     10.00 Uhr

Unterhaltung mit Senza Nome    14.00 Uhr

p Handballl

Samstag, 28.06.2025                                      

SC Vöhringen M1 –TSV Nieder-                     

raunau (Testspiel)    17.00 Uhr

p Fußball

Samstag, 07.06.2025                                       

SG Vöhringen-Illerzell –SV Balz-                        

heim     15.30 Uhr

Samstag, 28.06.2025                                 

Elfmeterturnier                   16.00 Uhr

p Radsport

Samstag, 28.06.2025                                    

Rottal-Classic                 10.00 Uhr

p Stockschießen

Freitag, 27.06.2025                                        

Hobby-Stadtmeisterschaft          17.00 Uhr

Sonntag, 29.06.2025                                  

Wanderpokal-Turnier               08.30 Uhr

p Bogenschießen

Sonntag, 29.06.2025                                                   

Spendenturnier           10.15 Uhr                                    
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Redaktion                                                 
Sportpark-Sommerfest vom 27. bis 29. Juni –             
Drei Tage mit buntem Programm

Der SC Vöhringen lädt vom 27. bis 29. 
Juni wieder zu seinem beliebten 
Sportpark-Sommerfest ein. Das Beson-
dere an diesem dreitägigen Fest ist 
nicht nur die ganz eigene Atmosphäre 
unter den Bäumen am Festplatz, son-
dern auch das Sportprogramm. Nicht 
nur dabei sein, auch Mitmachen ist 
möglich und erwünscht.

 Das genaue Programm des Sportpark-
Sommerfests findet sich im Innenteil des 
SCVaktuell, das auch herausgenommen 
werden kann. Gleich zu Beginn stehen die 
Kinder im Mittelpunkt. Denn los geht es wie 
immer mit dem städtischen Kinderfest am 
Freitag Nachmittag, 27. Juni, im Stadion. 
An zahlreichen Stationen können die 
Grundschüler ihre Geschicklichkeit bewei-
sen, auch für Vorschulkinder gibt es ein 
Angebot. Die Erwachsenen können wenig 
später bei der Jedermann-Stadtmeister-
schaft der Stocker ihr Geschick probieren 
oder es sich einfach mit der ganzen Familie 
auf dem Festplatz gut gehen lassen. Zur 
Unterhaltung spielen dort Neustart und 
später die Partyband Run for Cover, der 
Nachwuchs der Cheerleader und Tanz-
gruppen haben ihre Auftritte.

 Den Samstag beginnen schon tradi-
tionell die Radsportler mit jeder Menge 
Bewegung bei der Radtourenfahrt Rottal-
Classic über 80 oder 120 Kilometer. Nach-
mittags ist Gelegenheit, beim Elfmetertur-
nier mitzumachen oder in der Sportpark-
Halle Handball zu schauen, wenn das 
Landesliga-Team der Männer ein Testspiel 
bestreitet. Natürlich ist auch auf dem Fest-
platz einiges geboten. Am Abend spielen 
die Dirndlstürmer auf und garantieren jede 
Menge Partyspaß bis in die Nacht.

 Der Sonntag beginnt mit einem Früh-
schoppen mit Musik von der Trachtenka-
pelle Illerzell. Aber auch drumherum ist viel 
los: Preisschafkopfen, Schach, Spenden-
turnier der Bogenschützen, Streetball .... Mit 
Senza Nome am Nachmittag klingt das Fest 
gemütlich aus. Natürlich bieten die Abtei-
lungen über die drei Tage wieder vielfältiges 
Essen an, im Ausschank ist unser bewährtes 
Gold Ochsen. Kommt einfach vorbei und 
genießt ein paar Stunden Zusammensein, 
es darf auch gerne sportlich sein. 

FSJ im Sport beim SC Vöhringen

 Du bist mit der Schule endlich fertig, aber 
du hast noch keinen Ausbildungsplatz oder 
weißt noch nicht genau, was du studieren 
möchtest? Sport ist dein Leben und du 
überlegst dir später beruflich im Fitness-, 
Leistungs- oder Gesundheitssport oder in 
der Kinder- und Jugendarbeit tätig zu sein? 
Dann schnupper doch ein Jahr bei uns im 

SC Vöhringen rein und lerne genau das 
Berufsfeld kennen!

 Nähere Infos gibt es in der SCV-Ge-
schäftsstelle bei Dominik Bamboschek.

Tel.: (07306) 95 00 20

Mail: info@scvoehringen.de

Jenny verlässt die Geschäftsstelle – 
und hinterlässt große Fußspuren

 Nach 15 Jahren heißt es für unsere liebe 
Jenny Abschied nehmen – zumindest im 
beruflichen Alltag. Seit 2010 war sie das 
Herz unserer Geschäftsstelle, vor allem im 
Bereich Herzsport und Übungsleiterlizen-
zen. Doch ihre Aufgaben waren nur ein Teil 
dessen, was sie für unseren Verein ausge-
macht hat.

 Jenny war immer da, wenn man sie 
brauchte – mit einem offenen Ohr, einem 
freundlichen Wort und einem Lächeln, das 
ansteckte. Sie erkundigte sich nicht nur nach 
Formularen, sondern vor allem nach den 
Menschen. Besonders im Herzsport war sie 
weit mehr als die Organisatorin – sie war 
ein vertrautes Gesicht, eine verlässliche 
Ansprechpartnerin und für viele einfach 
„unsere Jenny“. Ob sie sich in neue IT-The-
men reingefuchst hat, spontan Ordnung in 
der Ge-schäftsstelle schuf oder einfach nur 
da war – sie hat alles mit Humor, Herzlich-
keit und einer guten Portion Lebensfreude 
gemacht. Natürlich hat Jenny ihre Aufga-
ben schon vorbildlich an ihre Nachfol-
gerinnen weitergegeben...

 Liebe Jenny, wir lassen dich nur ungern 
ziehen. Genieße nun die Zeit beim Campen 
und mit deinem Enkelkind. Danke für alles – 
und bleib genau so, wie du bist! Für die 
Step-Aerobic bleibst du uns ja glücklicher-
weise erhalten.

                                     u

• I n t e r n e s •

• T • I • C • K • E • R •

Unsere Sportpark-

Gaststätte ist für Sie da

Unsere Sportpark-Gaststätte ist von 

Dienstag bis Samstag jeweils von 11.30 

Uhr bis 21 Uhr für Sie da, am Sonntag von 

10 Uhr bis 20 Uhr, sowie nach Verein-

barung. Sonntags ist das Küchenteam 

generell darauf vorbereitet, ab 11.30 Uhr 

leckere Gerichte zu zaubern. 

Informationen zu Speisekarte und Mittags-

ger ichten f inden Sie onl ine unter 

https://www.scvoehringen.de/hauptverein

/gaststaette/  

Stadtradeln 2025

Vom 27. Juni bis 12. Juli findet wieder das 
Stadtradeln statt, bei dem der SC Vöhrin-
gen wieder mit einem eigenen Team da-
beisein will. 

Anmelden kann man sich unter 
www.stadtradeln.de/voehingen 

oder über die kostenlose Stadtradeln-App

http://www.stadtradeln.de/voehingen
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Handball                                                
Ehrenamtliche im Fokus – Neuer Putzroboter                 
soll Hallen reinigen

Bericht zur Abteilungsversammlung
 Am Donnerstag, den 15. Mai, fand die 
jährliche Versammlung der Handballab-
teilung statt. Die Abteilungsleiter Malte 
Wittkugel und Florian Hesser begrüßten 
rund 50 Mitglieder.

Mitgliederentwicklung und Spielbe-
trieb
 Im Vergleich zum Vorjahr ist ein leichter 
Rückgang der Mitgliederzahl zu verzeich-
nen: Von 552 (April 2024) sank sie auf 539 
(Mai 2025). Die Zahl der Spielpässe konnte 
dennoch gesteigert werden – von 340 auf 
355.
Cheerleading
 Auch bei den Cheerleadern konnte ein 
Anstieg verzeichnet werden: Die Mitglieder-
zahl wuchs von 118 auf 132. Aufgrund der 
großen Nachfrage besteht aktuell eine 
Warteliste – die Kapazitätsgrenzen sind er-
reicht. Höhepunkte im vergangenen Jahr 
waren ein großes Fest mit den Eltern und 
zahlreiche Auftritte bei Heimspielen der 
Männer und Frauen des SC Vöhringen.
Jugendbereich
 Im Jugendbereich musste festgestellt 
werden, dass es derzeit weder eine männ-
liche A- noch eine männliche B-Jugend 
gibt. Dennoch ist eine positive Entwicklung 
erkennbar: Immer mehr junge Spielerinnen 
und Spieler engagieren sich im Trainings-
betrieb. Die Suche nach neuen Trainerinnen 
und Trainern gestaltet sich weiterhin schwie-
rig. Zu den Höhepunkten des Jahres zählten 
eine Fahrt zum Turnier nach Lund, ein Be-
such eines Bundesligaspiels in Göppingen 
sowie verschiedene Teamevents.
Frauenbereich
 Dieter Vogel berichtete von einer insge-
samt sehr erfreulichen Entwicklung. Die 
erste Mannschaft konnte weitere Jugend-
spielerinnen integrieren. Besonders hervor-
zuheben ist die zweite Frauenmannschaft, 
die in ihrer Premierensaison auf Anhieb 
Vizemeister wurde – ein großer Erfolg für 
das gesamte Team.
Männerbereich
 Nicola Dimic blickte auf eine schwierige 
Saison der ersten Mannschaft zurück. Ein 
Trainerwechsel sowie der Kampf gegen den 
Abstieg bestimmten das sportliche Gesche-
hen. Erfreulich war die wachsende Rolle der 
Jugendspieler, insbesondere in der Rück-
runde. Die zweite Männermannschaft ab-
solvierte nach dem Aufstieg eine solide 
Saison und etablierte sich in der neuen Liga.
Finanzen und Öffentlichkeitsarbeit
 Im Kassenbericht wurde ein kleiner Ge-
winn ausgewiesen. Die Kassenprüfung er-
gab keine Beanstandungen, sodass die Ab-
teilungsleitung sowie die Kassenprüfer ein-
stimmig entlastet wurden. Die Öffentlich-

keitsarbeit wurde intensiv betrieben – zahl-
reiche Berichte erschienen sowohl in der 
lokalen Presse als auch im SCVaktuell.
Gemeinschaft und Ausblick
 Ein zentrales Ziel der kommenden Mo-
nate ist es, das Wir-Gefühl im Verein weiter 
zu stärken. Erste Schritte wurden mit der 
gelungenen Weihnachtsfeier gemacht, die 
auf große Resonanz stieß. Künftig sollen 
weitere gemeinsame Aktionen folgen. Zur 
Saisoneröffnung ist ein gemeinsamer Auf-
takt geplant, der alle Mannschaften zusam-
menbringt und den Zusammenhalt im Ver-
ein fördert.
 Außerdem ist die Einführung eines Bo-
nussystems geplant. Dieses soll dazu die-
nen, die zahlreichen Dienste und Aufga-
ben der einzelnen Teams sichtbar zu ma-
chen und den persönlichen Einsatz der Mit-
glieder zu würdigen. Wer sich engagiert, 
soll künftig mit kleinen Anreizen belohnt 
werden.
Sonstiges
 Um das anhaltende Problem mit Harz-
rückständen in der Halle besser zu bewäl-
tigen, wird schon bald ein vom Hauptverein 
angeschaffter Putzroboter beide Hallen 
reinigen. 

Männer 1 – Landesliga

Luka Gegic wechselt nach Vöhringen 
 Die Männer des SC Vöhringen können 
für die kommende Saison einen Neuzu-
gang präsentieren: Von der HSG Lange-
nau/Elchingen 2 wechselt Luka Gegic zum 
SCV. Das Trainerteam und die sportliche 
Leitung waren auf der Suche einen Rück-
raum Mitte, der einen anderen Spielertyp 
verkörpert als die Typen, die man schon im 
Kader hat. Zudem bringt Gegic etwas mehr 
Erfahrung mit und kann damit im Zusam-
menspiel weiterhelfen. Insgesamt soll das 
Angriffsspiel flexibler werde und der SCV 
möchte nicht mehr so berechenbar sein.  

Luka Gegic
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jetzt hatte man mit Theresia Miller eine 
sichere Siebenmeter-Schützin gefunden, 
die alle drei Versuche in der zweiten Spiel-
hälfte im Netz versenkte. Der Rest der 
Mannschaft war nun auch auf Betriebs-
temperatur und daher drehte Vöhringen 
innerhalb von acht Minuten mit einer 4:0-
Serie und Treffern von Alicia Staigmüller 
und Mara Hilsenbeck das Spiel zum 14:12. 
In den folgenden Minuten fanden die 
Vöhringer Mädels keine Lücken in der 
Gästeabwehr und mussten mehrfach bei 
angezeigtem Zeitspiel unvorbereitet ab-
schließen. Darüber hinaus gewährte man 
der gegnerischen Rechtsaußen-Spielerin zu 
viele Freiräume und diese bedankte sich mit 
drei Toren innerhalb kurzer Zeit und dem 
Spielstand 14:15 für Langenau. Theresia 
Miller gelang vom Punkt wieder der Aus-
gleich, dann legte bis kurz vor Spielende der 
Gegner immer wieder einen Treffer vor und 
Mara Hilsenbeck bzw. Alicia Staigmüller 
egalisierten. Langenau/Elchingen hatte 90 
Sekunden vor Schluss Matchball beim 
Spielstand von 18:19, Überzahlspiel und 
eigenem Strafwurf. Doch die Vöhringer 
Torhüterin Katharina Hinterkircher wehrte 
diesen bravourös ab; in der folgenden Aus-
zeit wurde die Mannschaft von den Coaches 
Andras Czuka und Annabell Jooß noch-
mals neu eingestellt. Dies zeigte Wirkung, 
denn mit einem tollen Spielzug wurde die 
Kreisläuferin Alexandra Frank freigespielt 
und erzielte 14 Sekunden vor dem Schluss-
pfiff den 19:19-Ausgleich. Für einen weite-
ren Torabschluss des Gegners reichte die 
Zeit dann nicht mehr, daher trennte man 
sich mit einem leistungsgerechten Unent-
schieden. Erwähnenswert ist der sehr faire 
Spielverlauf, an dem der ruhig und souve-
rän leitende Schiedsrichter erheblichen An-
teil hatte. 
 Damit gelang der Vöhringer F1 ein 
positiver Abschluss der zweiten Landesliga-
Saison. Trotz einiger Partien, in denen man 
sich unter Wert oder Können verkaufte, 
wurde das Minimalziel Klassenerhalt er-
reicht. Jetzt haben sich die Mädels eine 
längere Auszeit von der Handballhalle 
verdient, bevor im Juni die Vorbereitung auf 
die neue Saison mit ersten Laufeinheiten 
startet. 
 Dabei werden mit Andrea Stanciu und 
Sarah Hase leider zwei Spielerinnen nicht 
mehr dabei sein; beide haben sich nach 
vielen Jahren im SCV-Dress entschlossen, 
die Handballschuhe an den Nagel zu 
hängen. Vielen Dank für euren langjähri-
gen Einsatz für den SCV!
 Zum Ausklang der Saison konnten sich 
Spieler und Fans noch am reichhaltigen 
Kuchenbüffet bedienen, das Petra Staig-
müller mit Unterstützung von vielen Helfe-
rinnen auf die Beine gestellt hatte. Vielen 
Dank auch hierfür!
 Darüber hinaus möchten wir uns bei al-
len Fans, Sponsoren, Spielern, Funktio-
nären etc. bedanken, die ihren Beitrag zum 
erfolgreichen und problemlosen Verlauf der 

Saison geleistet haben!
Für den SCV spielten: Katharina 
Hinterkircher und Nadja Schachschal 
(Tor), Mara Hilsenbeck (4), Andrea 
Stanciu, Lina Schiller, Theresia Miller (6), 
Tina Hieber (2), Maren Richter, Alexandra 
Frank (1), Alina Holz, Nicole Fuchs, Lilli 
Hieber (1), Victoria Giehle und Alicia 
Staigmüller (5).

Männer 2

SC Vöhringen 2 - TSV Blaustein 2 
27:29 (15:14)
 Am vergangenen Sonntag hieß es ein 
letztes Mal für diese Runde: „Anwurf frei!“ 
für unsere Zweite. Im letzten Saisonspiel 
gegen TSV Blaustein 2 wurde noch mal alles 
reingeworfen, was die müden Knochen 
hergaben — mit mäßigem Erfolg, aber um-
so mehr Herz.

Frauen – Landesliga

FSG Giengen-Brenz - SC Vöhringen 
25:25 (13:13)
 Mit einem leistungsgerechten Unent-
schieden trennten sich der FSG Giengen-
Brenz und der SC Vöhringen. Beide Teams 
hatten ihre Höhen und Tiefen in der Partie. 
 Die Vorzeichen für das Spiel standen 
besser als erwartet, zwar standen mit 
Alexandra Frank und den Hieber-Schwes-
tern drei Stammspielerinnen nicht zur Verfü-
gung, dafür hatten aber Victoria Giehle und 
Mara Hilsenbeck ihre Blessuren aus dem 
Finalfour-Pokalfinale weitgehend auskuriert 
und Felicia Betz feierte ihre Punktspiel-
premiere im SCV-Dress.

SC Vöhringen – HSG Langenau/ 
Elchingen 19:19 (9:10)
 Ein bis zur letzten Sekunde ausgegliche-
nes und spannendes Saisonfinale lieferten 
sich die Vöhringer Gastgeberinnen beim 
Lokalderby mit der HSG Langenau/ Elchin-
gen. Vor einer tollen Kulisse mit vielen 
zahlreichen und lautstark anfeuernden 
SCV-Fans war es für die Vöhringer Frauen 
inklusive Anhang ein echtes Highlight zum 
Abschluss der zweiten Landesliga-Saison. 
Einen großen Anteil daran hatte die Cheer-
leader-Gruppe, die vor der Partie, während 
der Auszeiten und in der Halbzeitpause 
optisch und akustisch für eine tolle Stim-
mung sorgte.
 In den ersten Minuten fielen noch relativ 
schnell Tore – bis zum 5:5 nach elf Spiel-
minuten wechselte die Führung mehrfach 
und kein Team konnte sich einen nennens-
werten Vorteil verschaffen. Diesmal gelang 
es den SCV-Mädels sogar, mehrere Ab-
praller zu erobern und die daraus resul-
tierenden Gelegenheiten zu nutzen. Für 
Vöhringen hatten bis zu diesem Zeitpunkt 
Alicia Staigmüller (2x), Tina Hieber (2x) und 
Theresia Miller getroffen. Dann hatten sich 
beide Abwehrreihen samt der Torhüte-
rinnen auf die Offensivaktionen der gegne-
rischen Mannschaft eingestellt und ließen 
nur noch wenige Gelegenheiten zu. Kein 
Wunder, denn mit der HSG Langenau/ 
Elchingen und dem SC Vöhringen standen 
sich die beiden Teams gegenüber, die in der 
Landesliga über die ganze Saison die 
wenigsten Gegentore kassiert hatten. Eine 
kurze Vöhringer Flaute bedingt durch meh-
rere Fehlversuche ans Torgebälk und einem 
nicht verwandelten Siebenmeter nutzten die 
Gäste zur 5:7-Führung. Zwei Ballerobe-
rungen der SCV-Frauen wurden mit blitz-
sauberen Tempogegenstößen durch Lilli 
Hieber und Theresia Miller zum 7:7-Aus-
gleich verwandelt. Nachdem kurz darauf 
das Heimteam erneut mit zwei Toren ins 
Hintertreffen geriet, stellte Alicia Staig-
müller mit einem Rückraumwurf ins Kreuz-
eck den 9:10-Halbzeitstand her. 
 Nach dem Seitenwechsel hatte zunächst 
Langenau beim 10:12 die Nase vorne, aber 
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Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber

 Nach einem Spiel Pause ging es gegen 
TSG Schnaitheim, dem augenscheinlich 
stärksten Gegner in der Gruppe, um den 
Gruppensieg. In den ersten Spielminuten 
verlief das Spiel noch ausgeglichen, doch 
ab Spielminute 4 zündeten die Vöhringer 
Jungs den Turbo und dominierten mit ihrem 
Tempospiel das Geschehen in der Halle und 
feierten einen in der Höhe nicht erwarteten 
18:12-Sieg.  
 Nach über zwei Stunden Pause stand das 
letzte Gruppensiel gegen den Gastgeber 
Aalener Sportallianz an. Nach zwei Siegen 
und mit gehörig Selbstvertrauen war das 
Spiel eine klare Angelegenheit für den SCV 
und man sicherte sich ungefährdet den 
Gruppensieg und den Einzug in das Halb-
finale.
 Im Halbfinale traf man auf die SG 
Hofen-Hüttlingen. Vom Anpfiff weg zeigten 
die SCVler dem Gegner, wer ins Finale 
einziehen wird. Konsequente Verteidigung 
gegen den körperlich starken Kreisspieler 

 Das Spiel selbst? Eine Achterbahnfahrt. 
Mal lief der Ball wie am Schnürchen, mal 
eher wie eine Bowlingkugel über einen 
Acker. Torhüter Phillip glänzte mit Beweg-
lichkeit und ein paar Paraden, bei denen 
selbst er danach nicht wusste, wie er den 
Ball hatte. Alwin „Die Mauer“ Eilert räumte 
hinten ab wie gewohnt, Joel „Schorre“ Zang 
schickte noch ein paar seiner genialen Wür-
fe ins Netz und Vanessa fegte über Außen 
wie ein Wirbelsturm.
 Natürlich gab es auch wieder Gugi-Mo-
mente, inklusive technischer Fehlzündung 
und Windows-Fehlermeldung im Kopf. 
Hannes Dorn rannte sich zwischendurch 
fast selbst über den Haufen und Keule Hag-
meier überzeugte nach dem dritten Kaltge-
tränk erneut mit erweitertem Blick und 
feinstem Humor.
 Am Ende stand ein eher zweitrangiges 
Ergebnis – wichtig war vor allem, dass die 
Biertankstelle hielt, was sie versprach und 
die Stimmung nach dem Schlusspfiff legen-
där war.

Männliche C–Jugend 

Sparkassen-Cup Aalen 
 Am Samstag, 26.04., um kurz vor 11 
Uhr stand für die Jungs des SCV beim 
Sparkassen-Cup der Turnierauftakt gegen 
die SG Schozach/Bottwartal an. Da man 
gegen Mannschaften aus Württemberg 
antrat, wusste man nicht so richtig, auf 
welche Abwehrsysteme man treffen wird, 
aber das war den Vöhringer Jungs auch 
egal.
 Rot-Weiß legte los wie die Feuerwehr und 
in der 5. Spielminute leuchtete eine 6:0 
Führung von der Anzeigetafel. Somit konn-
ten alle SCV-Spieler in diesem Spiel Einsatz-
zeiten sammeln und am Ende gelang ein 
15:8-Sieg. 
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Gemischte E-Jugend

Beim Bundesligaspiel in Göppingen
 Eine kleine Delegation Vöhringer E- 
Jugendspieler mitsamt Eltern war zu Gast in 
Göppingen. Gemeinsam wurde der Heim-
sieg der Göppinger in der Handball-
Bundesliga gegen Erlangen angeschaut.
 Die Jugendspieler folgten einer Einla-
dung von Frisch Auf im Rahmen der Mini-
WM, die im Herbst in Söflingen stattge-
funden hatte. Als Teilnehmer der Mini-WM 
gab es für die Kinder kostenlose Eintritts-
karten, die vom Göppinger Großsponsor 
Fa. Weiß finanziert wurden. Danke! So 
besuchten 384 Kinder das Heimspiel in der 
EWS-Arena und erlebten einen unterhalt-
samen Handballnachmittag. 
 Neun Nachwuchsspieler waren aus dem 
Illertal mit dabei und waren von der At-
mosphäre beeindruckt. Mit drei roten Kar-
ten und zahlreichen Videobeweisen war ei-
niges geboten auf dem Spielfeld. 

BHV-Qualifikation 2025 – Erste Runde 
gespielt: gemischte Bilanz für den SCV
 Vier Jugendteams des SC Vöhringen 
waren an den beiden vergangenen Wo-
chenenden im Einsatz, und es wurde um 
jeden Ball gekämpft. Zwei Teams gelang 
dabei der Sprung in die nächste Runde.

wA-Jugend: Kein Weiterkommen – 
Einsatz wird dennoch belohnt
 Für unsere wA-Jugend, die unter der 
neuen Leitung von Oliver Lutz an den Start 
ging, reichte es in Waltenhofen leider nicht 
zum Einzug in die nächste Qualifikations-
runde. Gegen den SV München Laim II, den 
TV Waltenhofen und den SC Weßling muss-
ten sich unsere Mädels dreimal geschlagen 
geben. Trotz kämpferischer Leistung reichte 
es am Ende nur zu Platz 4 in der Gruppe.
 Damit spielt die wA in der kommenden 
Saison in der ÜBL (übergreifende Bezirks-
liga) und ist aus der diesjährigen Qualifi-
kation ausgeschieden.

mC-Jugend: Mit starker Leistung in 
die 2. Runde der Oberliga-Quali
 Unsere mC-Jugend zeigte in Königs-
brunn ein sehr solides Turnier. Mit zwei Sie-
gen – gegen den TSV Bobingen (22:18) und 
den BHC Königsbrunn 09 (kampflos gewer-
tet) – sicherte man sich mit Platz 2 in der 
Tabelle den Einzug in die zweite Runde der 
Oberliga-Qualifikation.
 Lediglich gegen den späteren Gruppen-
sieger TSV Milbertshofen musste man sich 
mit 12:17 geschlagen geben. 

wC-Jugend: Platz 4 – und trotzdem 
weiter!
 Die weiteste Auswärtsfahrt nach Sontho-
fen hat sich am Ende doch noch gelohnt: 
Unsere wC-Jugend landete mit einem Sieg 
(17:8 gegen JSG Alpsee-Grünten) und drei 
Niederlagen auf Platz 4 der Gruppe – und 
schaffte dennoch den Einzug in die zweite 
Runde der ÜBOL-Qualifikation.
 Gegen starke Gegner wie die SG Kemp-
ten-Kottern und den FC Burlafingen II war 
wenig zu holen. Jetzt heißt es: Kräfte sam-
meln und in Runde 2 neu angreifen!

mD-Jugend: Licht und Schatten beim 
kompakten Quali-Turnier
 Unsere mD-Jugend war in Wertingen im 
Einsatz. Im kompakten Modus mit drei 
Spielen à 2x12 Minuten erspielte sich das 
Team einen Sieg (13:4 gegen SG Augs-
burg/Gersthofen II) und zeigte in den 
anderen Partien ordentliche Leistungen – 
wenn auch die knappe 12:14-Niederlage 
gegen den TSV Wertingen besonders 
schmerzte. Am Ende stand Platz 3 in der 
Tabelle. In gut zwei Wochen kommt dann 
der zweite Teil der Qualifiaktion.

Weibliche C-Jugend: Spannender 
Spieltag in Aichach – Einzug in die 
ÜBOL geschafft!
 Ein nervenaufreibender Qualifikations-
tag liegt hinter unserer weiblichen C-
Jugend – am Sonntag, 18. Mai, trat das 
Team beim Turnier 11 der ÜBOL-Qualifika-
tion in Aichach an. Nach einem langen Tur-
niertag mit Höhen, Tiefen und viel Span-
nung durften die Mädels am Ende doch 
noch jubeln: Platz 3 und damit die direkte 
Qualifikation für die ÜBOL 2025!

der Hofener und variantenreiches Tempo-
spiel sowie Angriffsspiel entschieden das 
Spiel eindeutig zu Gunsten des SCV. 
 Somit standen sie im Finale gegen den 
TSV Neckartenzlingen. Die Geschichte des 
Finales ist aus Sicht der Vöhringer Jungs 
schnell erzählt. Der TSV Neckartenzlingen 
war dem SCV in diesem Spiel in allen 
Belangen überlegen und gewann das Spiel 
und Turnier hochverdient. 
 Wenn das Happy End für die jungen 
SCVler ausblieb und man ihnen die Ent-
täuschung auch ansah, verdient das, was 
von der mC in den vergangenen Wochen 
geleistet wurde, den größten Respekt. Nach 
einigen Trainings, Trainingslager und 
Handballcamp waren die Akkus vielleicht 
nicht mehr bei allen bei 100 Prozent, aber 
so wie das SCV-Team auf und neben dem 
Feld aufgetreten ist, zeigt eine sehr positive 
Entwicklung. 
Es spielten: Lenny, Leon, Jannis, David 
St., Benedikt, Benjamin, Sam, David Sch., 
Florin, Fridolin, Shawn, Konstantin, Jorin; 
Wanja

Weibliche C-Jugend

Sparkassen-Cup Aalen
 Am 26. April traten wir mit 14 motivier-
ten Spielerinnen zum Sparkassen-Cup in 
Aalen an. Es war unser erstes Turnier als C-
Jugend und wir waren gespannt auf die 
Herausforderungen, die uns dort erwarten 
würden. Auf Grund der zahlreichen Mann-
schaften wurden zwei Gruppen gebildet. 
Unsere bis dato unbekannten Gegner 
waren SG Hofen/Hüttlingen, TSV Heinin-
gen II, HSG Bargau Bettringen I und HABO 
Bottwar SG II. Viele der Mannschaften sind 
gleich mit zwei Teams vertreten gewesen, 
alle aus Baden-Württemberg. Dort ist be-
reits das Harzen in der C-Jugend auch in 
den unteren Ligen erlaubt. Somit war es für 
uns ungewohnt, mit Harz zu spielen, und 
die neue Spielweise in der C- Jugend stellte 
uns vor zusätzliche Herausforderungen, 
insbesondere gegen konditionsmäßig und 
körperlich teilweise deutlich größere Geg-
nerinnen. In den ersten beiden Spielen, trotz 
Niederlage, konnten wir noch gut mithalten 
mit 6:9 und 9:15 jedoch in den letzten 
beiden Spielen ließen die Kräfte nach und 
wir mussten uns deutlich geschlagen geben.
 Trotz der Niederlagen war das Turnier 
eine wertvolle Erfahrung für uns. Es gab uns 
einen ersten Vorgeschmack darauf, was uns 
in dieser Saison erwartet. Aber das hält uns 
nicht ab und wir wachsen mit unseren 
Aufgaben. 
Es spielten: Carla, Nina V. (Torwart), Lea, 
Sofia, Luisa, Roz, Nina St., Amira, 
Juna, Jana, Asli, Bianka, Sophia, Rihana
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Männliche C-Jugend zieht in dritte 
Runde der Oberliga-Qualifikation ein
 Unsere männliche C-Jugend (mC) war 
am Samstag, 17. Mai, in Ismaning im Ein-
satz. Im Rahmen von Turnier 7 der Ober-
liga-Qualifikation traf das Team auf die TSF 
Ludwigsfeld, den TSV Vaterstetten sowie 
Gastgeber TSV Ismaning.
 Mit zwei Siegen und einer Niederlage 
sicherten sich die Jungs verdient den zwei-
ten Platz in der Abschlusstabelle – und da-
mit den Einzug in die dritte Runde der Ober-
liga-Qualifikation.
 Im ersten Spiel gegen Ludwigsfeld zeigte 
das Team eine konzentrierte Leistung und 
gewann mit 20:14. Auch im zweiten Spiel 
gegen Vaterstetten setzte man sich souverän 
mit 15:11 durch. Lediglich gegen den star-
ken Gastgeber aus Ismaning musste man 
sich deutlich mit 9:35 geschlagen geben. 
Trotzdem reichten die vier Punkte aus drei 
Spielen, um das Ziel – mindestens Platz 2 – 
zu erreichen. Starke Leistung, Glückwunsch 
zum Weiterkommen!
Es spielten: Lenny, Leon, Jannis, David 
St., Benedikt, Benjamin, Sam, David Sch., 
Fridolin, Shawn,  Wanja, Titus; Konstantin, 
Florin

 Schon das erste Spiel gegen Gastgeber 
TSV Aichach war ein echter Krimi. Bis zum 
13:13 war die Partie völlig offen, ehe die 
Gastgeber in den letzten Minuten die 
entscheidenden Treffer setzten – Endstand 
13:15 aus Vöhringer Sicht. Damit standen 
unsere Mädels im zweiten Spiel gegen den 
TSV Gilching bereits unter Druck – und 
lieferten! Mit starkem Kampfgeist holte sich 
das Team den ersten Sieg des Tages.
 In der dritten Partie gegen den TSV Alling 
entwickelte sich erneut ein enges Spiel, 
diesmal mit dem unglücklicheren Ende für 
den SCV. Die knappe Niederlage hielt die 
Spannung im Turnier hoch, denn nun muss-
te im letzten Spiel gegen den bis dahin un-
geschlagenen Turnierfavoriten TuS Fürsten-
feldbruck unbedingt ein gutes Ergebnis her. 
Trotz großer Moral ging auch dieses Spiel 
verloren – doch dann die Erleichterung: 
Dank besserer Tordifferenz und glücklicher 
Ergebnisse in den Parallelpartien reichte es 
am Ende hauchdünn für Platz 3! Und dieser 
dritte Platz bedeutet: Der SCV ist direkt für 
die ÜBOL 2025 qualifiziert – eine weitere 
Qualifikationsrunde ist nicht mehr notwen-
dig.
 Ein Turnier, das nichts für schwache 
Nerven war – und ein am Ende verdienter 
Lohn für Einsatz, Moral und Teamgeist. 
Herzlichen Glückwunsch an unsere wC zur 
ÜBOL-Teilnahme 2025!

Flößerweg 10

89269 Vöhringen-Illerzell

Tel. 07307 - 9566115

guido.schmoelz@t-online.de

    Jetzt unsere sofort
    verfügbaren Fahrzeuge

          entdecken!
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Zweiter Platz für die jetzige C-Jugend
 Auch die heutige C-Jugend des SC Vöh-
ringen durfte sich über eine Ehrung freuen: 
Sie wurde mit einem zweiten Platz ausge-
zeichnet für ihre Vizemeisterschaft in der 
Bezirksoberliga der D-Jugend in der Saison 
2023/2024. Dieser Erfolg unterstreicht die 
starke Nachwuchsarbeit der Handballab-
teilung und zeigt, dass sich das Engage-
ment im Training und bei Spielen auszahlt.

Dank an die Stadt und das Kulturamt
 Ein herzlicher Dank geht an die Stadt 
Vöhringen für die Verleihung dieser beson-
deren Auszeichnung, die jungen Sportle-
rinnen und Sportlern eine wertvolle Aner-
kennung bietet. Ebenso danken wir dem 
Kulturamt der Stadt Vöhringen für die 
gelungene Organisation dieser feierlichen 
Veranstaltung.
 Wir sind stolz auf unsere ausgezeich-
neten Mannschaften und freuen uns über 
diese Wertschätzung ihrer Leistungen. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger 
– macht weiter so!

(Redaktion Handball SCVaktuell)            u

Erfolgreiche Handballjugend des SC 
Vöhringen bei der Verleihung des 
Jugend-Förderpreises 2024
 Große Freude herrschte bei der dies-
jährigen Verleihung des Vöhringer Jugend-
Förderpreises 2024, die am Dienstag, 27. 
Mai, im feierlich geschmückten oberen Foy-
er des Wolfgang-Eychmüller-Hauses statt-
fand. In einem festlichen Rahmen würdigte 
die Stadt Vöhringen erneut die herausra-
genden Leistungen junger Menschen – 
unter ihnen auch zwei Mannschaften der 
Handballabteilung des SC Vöhringen, die 
mit dem Förderpreis ausgezeichnet wur-
den.

Erster Platz für männliche A-Jugend
 Die männliche A-Jugend des SC Vöhrin-
gen wurde mit einem ersten Platz ausge-
zeichnet. Diese Ehrung erhielten die Jungs 
für ihre konstant starken Leistungen in den 
vergangenen Jahren in der Bayernliga – der 
höchsten Spielklasse in dieser Altersgruppe. 
Die Mannschaft hat nicht nur sportlich über-
zeugt, sondern auch durch ihren Teamgeist 
und ihre Einsatzbereitschaft ein großartiges 
Beispiel für den Handballsport in Vöhringen 
gesetzt.

beeindruckenden Krokodilen – die Vielfalt 
der Tiere sorgte für Staunen und Begeis-
terung. Zwischendurch durfte natürlich ein 
leckeres Eis nicht fehlen, bevor es weiter 
zum Spielplatz in der Friedrichsau ging. 
Dort wurde geklettert, gerutscht und gelacht 
– ein perfekter Abschluss für einen span-
nenden Tag voller gemeinsamer Erlebnisse.

Cheerleader                                                
On Tour: Crazy Cats im Tiergarten 

Bei bestem Frühlingswetter machten 
sich die Crazy Cats Ende Mai mit viel 
guter Laune und reichlich Neugier auf 
den Weg in den Ulmer Tiergarten. Mit 
dabei: viele neue Kinder, die ihren 
ersten gemeinsamen Ausflug in der 
Gruppe erleben durften.

 Im Tiergarten gab es für die Kinder jede 
Menge zu entdecken: Von neugierigen 
Hasen über schillernde Fische bis hin zu 

 Am Ende fuhren alle mit strahlenden 
Gesichtern nach Hause – ein Ausflug, der 
nicht nur viel Spaß gemacht, sondern auch 
den Zusammenhalt in der Gruppe gestärkt 
hat. Die Crazy Cats freuen sich schon jetzt 
auf ihr nächstes Abenteuer!

(Julia Walter)            u
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Aktive

FC Illerkirchberg – SG Vöhringen-
Illerzell 2:2 (2:1)
 Um sich die minimale letzte Chance auf 
den Relegationsplatz zu sichern, musste die 
SG bei den Gastgebern aus Illerkirchberg 
unbedingt gewinnen. Doch das Spiel war 
gerade drei Minuten alt, als die Hausherren 
1:0 in Führung gingen. Nach einem Eckball 
kam der Ball hoch an das lange Fünfer-Eck, 
wo ein Illerkirchberger völlig frei mit einem 
wuchtigen Kopfball traf. Doch die SG er-
holte sich schnell von dem Rückstand und 
kam immer besser in die Partie. Die Bemü-
hungen wurden nach einigen ersten Chan-
cen in der 34. Minute belohnt, als Jakob 
Kaim von der Mittellinie aus einen Diago-
nalpass in den Lauf von Justin Notz spielte, 
der seinem Gegenspieler davonziehen 
konnte und mit einem Flachschuss zum 1:1 
traf. Die Chancen für die SG häuften sich 
nun. So hatte Michi Heß nur zwei Minuten 
später das 2:1 auf dem Fuß, scheiterte aber 
am Torhüter. Doch es waren die Gastgeber, 
die in der 40. Minute den nächsten Treffer 
erzielten. Bei einem Freistoß aus etwa 20 
Metern sah SG-Torhüter Studer, der den 
verletzten Domme Sießegger vertreten 
musste, unglücklich aus, als ihm der Ball 
unter dem Körper ins Tor rutschte.
 Nach der Halbzeitpause drückte Iller-
kirchberg zunächst aufs Tempo und er-
spielte sich gleich einige gute Einschuss-
möglichkeiten, die aber von TW Studer 
glänzend geklärt wurden. So langsam 
übernahm die SG wieder mehr das Kom-
mando und drängte auf den Ausgleich. Der 
gelang dann auch in der 56. Minute. 
Wieder lieferte Jakob Kaim die Vorarbeit, 
als er diesmal den Ball perfekt in den Lauf 
von Jo Span spielte, der das verdiente 2:2 
erzielte. In der Folgezeit zeigte die SG 
wieder das, was man in der Rückrunde 
meist vermissen ließ, nämlich Kampf und 
Siegeswillen. Leider verpasste man aber 
den Sack zu zumachen und sich mit einem 
Sieg zu belohnen. So musste man sich am 
Ende nach einer starken Leistung mit einem 
Punkt zufriedengeben.

Illerkirchberg - SG Reserve 7:1 (4:0)
 Die Reserve ließ im Gegensatz zur 1. 
Mannschaft alles vermissen, was man er-
warten konnte, und musste mit einer defti-
gen 1:7-Niederlage die Partie beenden. 
Über die gesamte Spielzeit wurde es dem 
Gegner viel zu leicht gemacht und er wurde 
regelrecht zum Toreschießen eingeladen. 
Und diese Einladung wurde von den Haus-
herren dankend angenommen. Mit dem 
einzigen perfekt vorgetragenen Angriff in 
der 61. Minute gelang unserer Reserve der 

Ehrentreffer zum 4:1 durch Ermal Demiri 
nach herrlicher Vorarbeit von Rojhat Han. 

SG – TSV Senden 4:4 (2:1)

 Die zahlreichen Zuschauer konnten sich 
am Ende über ein spannendes und kämp-
ferisch starkes Spiel freuen. Die ersten 
Minuten gehörten dem Gast vom TSV Sen-
den. Dabei zeigte Pascal Studer, der den 
verletzten Stammtorhüter Sießegger seit 
zwei Wochen vertritt, in der 5. Minute, dass 
er keine Schwächung darstellt, als er den 
Abschluss des frei zum Schuss kommenden 
TSV-Spielers Pulat mit einer Glanzreaktion 
abwehrte und sein Team vor einem frühen 
Rückstand bewahrte. Die Gäste begannen 
von Beginn an stürmisch und wollten das 
erste Zeichen setzen mit einem möglichst 
schnellen Führungstreffer. Der gelang in der 
14. Spielminute, als nach einem langen 
Pass Sendens Dzehverovic seinen Gegen-
spieler abschütteln konnte und mit einem 
Flachschuss Torhüter Studer keine Chance 
ließ.

 Der TSV wurde immer wieder gefährlich, 
wenn er sein schnelles Umschaltspiel über 
seine Außenspieler einsetzte. Die SG musste 
viel Abwehrarbeit leisten und kam nur 
sporadisch zu Offensivaktionen.

 Doch die SG wehrte sich mit aller Kraft. 
Und so gelang in der 29. Minute mit dem 
ersten sehenswerten Angriff der Ausgleichs-
treffer. Zunächst setzte sich Leo Gümbel 
über die linke Seite durch. Der Ball kam 
dann auf die rechte Seite zu Heß, der mit 
Auge in die Mitte passte, wo schlussendlich 
unser eingewechselte A-Jugendlicher Jonas 
Langenwalter seinen ersten Treffer bei den 
Aktiven erzielte, mit einem satten Schuss in 
das obere rechte Toreck. Und fast hätte 
dieser kurz darauf sogar seinen zweiten 
Treffer erzielt, als er nach Zuspiel von Heß 
aus rund 8 Metern abzog und dabei fast 
den Torhüter tunnelte, der aber dem Ball 
noch die Geschwindigkeit nehmen und den 
Führungstreffer verhindern konnte. Dieser 
fiel aber in der 40. Minute. Die TSV-Abwehr 
unterschätzte inklusive Torhüter einen hoch 
vors Tor geschlagenen Freistoß, den der 
Torhüter zwar abklatschen konnte. Jedoch 
fiel der Ball genau vor die Füße von Max, 
der einen Meter vor der Torlinie am schnell-
sten reagierte und nur noch den Fuß zum 
2:1  hinhalten musste.

 Nach dem Wechsel setzten zunächst die 
Gäste wieder den ersten Akzent mit einer 
Torchance, doch der Ball strich zum Glück 
am langen Pfosten vorbei. Im Gegenzug 
konnte die SG die Führung ausbauen. Nach 
einem perfekten Zuspiel in die Gasse zog 
Michi Heß dem Abwehrspieler des TSV 
davon und schoss überlegt flach am Tor-
hüter vorbei den Ball zum 3:1 (51.) ein. 

Doch die Freude hielt nur wenige Minuten. 
Nach einem Eckball auf den kurzen Pfosten 
sah die SG-Abwehr alles andere als glück-
lich aus, so dass den Gästen der sofortige 
Anschlusstreffer zum 3:2 (56.) gelang.
 Die SG hätte fast den 2-Tore-Vorsprung 
wieder herstellen können, scheiterte aber 
allein vor dem Torhüter an dessen Fuß-
abwehr. Das Spiel nahm nun richtig Fahrt 
auf, denn der TSV stemmte sich natürlich 
gegen die drohende Niederlage. Und er 
hatte Erfolg. In der 63. Minute stand es 
plötzlich 3:3, nachdem die Gäste nochmal 
ordentlich eine Schippe drauflegten und 
damit die SG in arge Nöte brachten. 
Plötzlich drohte das Spiel wieder in die 
andere Richtung zu kippen, denn der TSV 
drückte mächtig auf's Tempo. Nur noch 
gelegentlich gelang der SG ein Angriff, 
während der TSV dem 3:4 näher war als die 
SG dem erneuten Führungstreffer.
 Glück für die SG, als ein Abschluss der 
Gäste in der 76. Minute an den Pfosten 
knallte. Ein erneuter Rückstand nach einer 
solchen Führung hätte wohl nicht mehr ge-
dreht werden können. Die letzten Minuten 
hatten es in sich. Zunächst gelang Max 
Bihler mit seinem zweiten Treffer die erneute 
Führung zum 4:3 (90.). Doch noch gewon-
nen, dachten viele. Aber weit gefehlt. In der 
92. Minute zeigte der Schidsrichter auf den 
Punkt. Ein geschickt inszenierter Foulelf-
meter von Sendens Ciftci brachte den Gäs-
ten noch den glücklichen, aber nicht unver-
dienten Ausgleich zum 4:4. 
 Das äußerst faire Spiel bekam am Ende 
doch noch einen kleinen schwarzen Fleck, 
als direkt nach dem verwandelten Strafstoß 
ein TSV-Spieler auf dem Rückweg zum 
Anstoß Jonas Langenwalter von hinten an 
den Hals griff, warum auch immer. Für die-
se unsinnige Aktion sah der bereits vorbe-
lastete Spieler die Gelb/Rote Karte.
 Fazit: die zahlreichen Zuschauer sahen 
eine packende Partie mit erneut vielen To-
ren, wie schon in den letzten sieben Begeg-
nungen der beiden Teams. Bis auf ein Spiel 
ging nämlich keines der Spiele unter vier 
Toren aus.

SG – TSV Senden Reserve 3:2 (2:2)
 Die Reserve der SG zeigte eine über-
raschend gute Leistung und mehr als erholt 
von der 1:7-Niederlage der Vorwoche in 
Illerkirchberg. Von Beginn an war man das 
dominierende Team. Trotzdem konnte der 
Tabellenzweite in der 7. Minute mit tatkräf-
tiger Hilfe der SG mit 0:1 in Führung gehen, 
als ein harmloser Rückpass von Demircan 
zu TW Maschek vor diesem unglücklich 
aufsprang und er ins Leere schlug. Er 
konnte den Ball zwar noch im Nachlaufen 
vor der Linie weggrätschen, doch im Nach-
setzen war ein TSV-Spieler der glückliche 
Torschütze.

Fußball                                                
Der Kampfgeist ist zurück, die Chance auf                     
die Relegation weg
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 Das ließ die Reserve aber nicht lange auf 
sich sitzen und schlug bereits in der 10. 
Minute zurück, als Renz nach einer Flanke 
relativ frei zum 1:1 per Kopfball ausglei-
chen konnte. In der 21. Minute wurde Yil-
maz im 16er zu Fall gebracht und verwan-
delte selbst den fälligen Strafstoß zum 2:1 
Führungstreffer. Doch der TSV hatte die 
passende Antwort, als nach einer Ecke der 
Ausgleichstreffer zum 2:2 (33.) fiel. Nach 
dem Wechsel hatte die SG mehrfach die 
Chance, wieder in Führung zu gehen. Doch 
zweimal hatte man innerhalb von fünf 
Minuten Pech, als einmal der Pfosten und 
einmal die Latte für die Gäste rettete.
So dauerte es bis zur 83. Minute, ehe der 
hochverdiente Siegtreffer zum 3:2 durch 
Yilmaz fiel. Tragisch war unmittelbar vor 
dem Spielende, als sich Lukas Kel schwer 
am Knie verletzte und mit dem Rettungs-
dienst ins Krankenhaus musste. 

Jugend

E-Junioren weiter gut unterwegs in 
der Rückrunde
 Unsere E-Junioren sind mit zwei Mann-
schaften im Wettbewerb unterwegs. Wäh-
rend die E-2 Junioren am letzten Spieltag 
die Meisterschaft durch einen Sieg gegen 
den direkten Konkurrenten aus Au klar-
machen können, ist die E1 weiter im Auf-
wind und konnte die letzten drei Spiele 
hintereinander für sich entscheiden und sich 
den dritten Tabellenplatz ergattern. 

Bambini und F-Junioren Spieltag im 
Sportpark

D-Junioren empfangen die 
Zweitvertretung des SSV Ulm 
 Ein besonderes Highlight für unsere D-
Junioren war der Spieltag gegen die Zweit-
vertretung des SSV Ulm 1846 Fußball, bei 
der man sich dem Favoriten mit 0:8 ge-
schlagen geben musste.

B-Junioren 
(SGM SC Vöhringen – SSV Illerberg/Thal – 
SV Illerzell – FV Bellenberg)

B-Jugend I (Leistungsstaffel)
SGM Donau/Riß I – SGM Vöhringen 
0:2 (0:1)
 Unsere erste B-Junioren-Mannschaft 
reiste am 18. Mai zur SGM Donau/Riß (SG 
Öpfingen) nach Erbach. Für unsere Jungs 
war ein Sieg in diesem Spiel für das Saison-
ziel „Aufstieg in die Regionenstaffel“ sehr 
wichtig. Deshalb waren sie von Anfang an 
hellwach und konzentriert auf dem Platz. 
Schon in der 5. Minuten testete Mikail den 
Torwart. Dieser konnte den Ball noch ab-
klatschen, aber direkt auf die Füße von 
Matteo, der ohne Mühe zum Torerfolg kam 
(0:1). Als Gäste hatten unsere Jungs das 
Spiel jederzeit unter Kontrolle. Leider konn-
ten die vielen Chancen nicht in Zählbares 
verwandelt werden. Die Gastgeber waren 
nur bei einigen wenigen Freistößen und 
Eckbällen gefährlich. Jedoch stand die SCV-
Abwehr sicher. Wenige Minuten vor der 



Halbzeitpause gab Fabian den Ball von der 
linken Seite auf Matteo in die Spielfeldmitte 
herein. Der Schuss von Matteo flog aber 
leider knapp über die Latte ins Aus.
 Nach dem Seitenwechsel erhöhten die 
Gastgeber den Druck. Aber das Vöhringer 
Team spielte gut zusammen und ließ kaum 
gefährliche Chancen aufkommen. Doch in 
der Mitte der zweiten Halbzeit bekam die 
SGM Donau/Riß einen Freistoß rund 25 
Meter vor unserem Tor. Glück für uns, dass 
der Ball voll an der Latte abprallte. Kurz 
danach kam Mikail alleine vor den Torwart 
der Gastgeber. Leider war der Winkel zu 
spitz und der Ball rollte knapp links am Tor 
vorbei. In der zweiten Minute der Nach-
spielzeit köpfte Tim den Ball nach einem 
zielgenau hereingegebenen Eckball zum 
0:2-Endstand in die Maschen.
 Einer unserer stärksten Konkurrenten um 
die Tabellenspitze, die SGM Dietenheim, 
verlor ihr Spiel beim Tabellenzweiten, der 
SGM Ulmer Norden. Mit einer besseren 
Tordifferenz zur SGM Ulmer Norden konn-
ten wir den ersten Tabellenplatz behaupten. 
Drücken wir unseren Jungs für die letzten 
beiden Spiele fest die Daumen, der Aufstieg 
ist zum Greifen nahe!
SGM: Bartomiej Moryks, Manuel Sachs, 
Valentin Barabeisch, Tim Murak, Dylan 
Schäfer, Fabian Peitz, Mikail Karasoy, 
Ham-za Korkmaz, Matteo Doberauer, 
Moritz Draxler, Samuel Reho, Sahin 
Yagcioglu, Tim Schönfeld, Loris Thaqi, 
Samuel Pennata
(Matteo Doberauer/Georg Thalhofer)

B-Jugend II (Kreisstaffel)
SGM Grafertshofen – SGM Vöhringen 
II 2:2 (1:1)

 Am 18. Mai waren wir zu Gast bei der 
SGM Grafertshofen im Rothtalstadion Weis- 
senhorn. Die Gastgeber starteten besser ins 
Spiel, aber unsere Jungs hielten gut mit. In 
der 7. und 10. Minute hatten wir zwei dicke 
Chancen. Leider gingen die beiden aus-
sichtsreichen Schüsse knapp links am Tor 
vorbei. Bilderbuchmäßig gab Arda in der 
14. Minute zielgenau einen Eckball auf 
Abdullah in den Strafraum herein. Abdullah 
versenkte den Ball mühelos zum 0:1-Füh-
rungstreffer. Nach einem Eckball der Gast-
geber reklamierten diese in der 21. Minute 
ein Handspiel in unserem Strafraum. Der 
Schiedsrichter pfiff und deutete auf den 
Elferpunkt – 1:1. Simon erkämpfte sich in 
der 23. Minute den Ball, wurde aber von 
zwei Grafertshofer Spieler in die Zange 
genommen. Mit einem schnellen Antritt 
konnte er sich lösen. Leider war sein Schuss 
zu leicht und kein Problem für den Torwart. 
Wieder konnte Arda in der 27. Minute einen 
Eckball von der linken Fahne in den Straf-
raum bringen. Doch diesmal wurde der Ball 
ganz knapp über die Latte geköpft. Mit dem 
1:1 gingen die beiden Mannschaften in die 
Pause.

 Nach Wiederanpfiff ließen sich die Vöh-
ringer Jungs weit nach hinten drücken. Die 
Gastgeber wollten unbedingt den für sie so 
wichtigen Sieg. Aber alle Angriffe konnte 
unsere Abwehr sicher vereiteln. In der 70. 
Minute bekam Simon den Ball auf der 
rechten Seite vor die Füße. Sein Gegen-
spieler kam ihm nicht hinterher und ver-
suchte ihn am Trikot zu ziehen. Der Schieds-
richter ließ hier das Spiel, trotz des Fouls, 
weiterlaufen. Simon konnte sich lösen und 
den Ball souverän im Gastgebertor zum 1:2 
versenken. Es begann eine sehr hektische 
Schlussphase. Nach einem eher harmlosen 
Bodycheck von Baris knapp außerhalb un-
serer Strafraumlinie bekamen die Graferts-
hofer vom Schiedsrichter einen Freistoß 
zugesprochen. Diesen wehrte unser Keeper 
Noah ins Toraus ab. Der anschließende 
Eckball war nicht präzise und unsere Jungs 
kamen mit einem blitzschnellen Konter bis 
weit in die gegnerische Hälfte. Leider fehlte 
der erfolgreiche Abschluss. Die Graferts-
hofer ließen nicht nach. In der 4. Nach-
spielminute konnten sie für uns unglücklich 
noch zum 2.2 ausgleichen.
 Während wir uns mit dem einen Punkt 
den Platz im Mittelfeld der Tabelle sicherten, 
war das Remis für unsere Gastgeber ein 
herber Rückschlag im Kampf um die Meis-
terschaft.
Vöhringen: Noah Kukofka, Arda Bozkurt, 
Fabian Thalhofer, Alexandru Cocos, Nico 
Köhler, Abdullah Darwish, Leon Edinger, 
Berat Danacioglu, Simon Wanke, Kacper 
Zdybal, Jannik Wanke, Jaden Arenas, 
Baris Akin
(Georg Thalhofer)
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Donau qualifiziert und konnten an den 
Meisterschaften des Turnbezirks Schwaben 
am 10. Mai in Illertissen teilnehmen. Nach 
einem langen Wettkampftag durften wir mit 
einer schwäbischen Meisterin und zwei 

Amelie Kast, Elli Mang, Lena Kumpfe, Evelyn Molleker, 
Franziska Breyer, Paula Ascher, Marie Müller und 
Sophia Straub

Turnen                                                
Vöhringen turnt in Schwaben ganz vorne mit

Erfolgreiche Bezirksmeisterschaften
 Im März hatten sich neun Mädchen bei 
den Gaumeisterschaften des Turngaus Iller-

Drittplatzierten nach Hause gehen. Herzli-
chen Glückwunsch an alle Turnerinnen und 
ihren Trainern Daniel Erdrich und Angela 
Riegel mit Team für diese hervorragende 
Leistung!

Platz 1 – Amelie Kast (Schwäbische Meisterin),       
Platz 3 – Marie Müller

Neue Anzeigetafel in der LÄSKO Arena
 Dank unseren Sponsoren war es uns 
möglich eine digitale Anzeigetafel in der 
LÄSKO Arena zu installieren. 

LÄSKO CUP vom 06.06. bis 08.06. Jetzt anmelden fürs Elfmeterturnier

(Redaktion Fußball SCVaktuell)               u

Platz 3 – Sophia Straub
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Wie immer im Ausschank

  Freitag, 27. Juni 
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                                                     Samstag, 28. Juni

  Vöhringer Kinderfest 2025

14.30   Stadion   Eintreffen der Schülerinnen und Schüler auf der 

  Tribüne; 

  Getränkeausgabe an Lehrer und betreuende Eltern

15.00                 Begrüßung durch Bürgermeister 

  Michael Neher 

     

Anschl.  Stadion und Rasenspielfeld  Beginn der Spiele an den verschiedenen Stationen

  Spiel-Angebot der KSC-Übungsleiter*innen für  

  Vorschulkinder mit dem Spielmobil

ca. 17.00 Stadion-Tribüne:  Gemeinsamer Abschluss des Kinderfests    

  mit dem   Lied:„Wer hat an der Uhr gedreht“ 

17.00  Stockerplatz    Stadtmeisterschaften der Hobby-Stockschützen  

  Anmeldungen bei Wolfgang Stucke unter 

  015776647057, Manfred Jähn 015161241137 oder 

  per Mail an    stockschiessen@scvoehringen.de

15.00  Festplatz   Gemütlicher Auftakt

17.30  Festplatz  Es spielt die Band Neustart, dazwischen: 

  Tanzeinlagen der Cheerleader und Tanzgruppen

19.30  Festplatz    Sportpark-Party mit  Run for Cover 

  Run for Cover spielt einen bunten Mix aus bekannten 

  und interessanten Liedern aus dem nationalen und 

  internationalen Bereich, mit viel Spaß schon beim 

  Proben. Das Salz in der Suppe sind aber die Auftritte 

  vor Publikum, erklärt die Band auf ihrer Homepage.

10.00  Beim Festplatz   Abfahrt der Radsportler zur Rottal-Classic 

  über 80/120 Kilometer, Retro-Fahrer herzlich 

  Willkommen

13.00  Festplatz  Öffnung der Stände  

15.00 Spiegelsaal Taekwondo – Selbstbehauptungs-Workshop für 

  Kinder   von 8 - 13 Jahren (Unkostenbeitrag 5 Euro)

16.00  Läsko-Arena       Elfmeterturnier, für Teams mit vier Feldspielern und 

  einem Torwart. Anmeldungen sind noch möglich unter 

  Tel.: 0172 4602192 oder per Email an: 

  bathraydesiree@gmail.com

16.30 Spiegelsaal Taekwondo – Selbstbehauptungs-Workshop für 

  Jugendliche ab 14 Jahren und Erwachsene 

  (Unkostenbeitrag 10 Euro)

17.00   Sportpark-Halle   Handball Testspiel SC Vöhringen M1 –

  TSV Niederraunau

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Holunderweg 10       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
E-Mail: info@hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

•

Vöhlinstraße 2
89269 Vöhringen

Tel. 07306 6273
a.schmucker@hit3.de

Bau GmbH
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  Sonntag, 29. Juni                                                                                                                                                                                   

08.30   Stockerbahnen     Wanderpokalturnier der Stockschützen im SC 

  Vöhringen

09.30  Sportpark-Terrasse      Schachdemonstration der Schachfreunde 1946 

  Vöhringen – Turnierschach, Blitzschach, Jugend-

  wettkampf

10.00  Festplatz     Frühschoppen und Unterhaltung mit der 

  Trachtenkapelle Illerzell 

10.00  Sportpark-Gaststätte      Preisschafkopfen – es wird mit Wenz gespielt, 

  Modus:   mit Plusrechnung. Die Einsätze werden 

  abzüglich der   Unkosten vollständig ausgeschüttet

10.15  Nebenplatz Stadion  2. Spendenturnier der Bogenschützen zu Gunsten 

  der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke 

  (Ausgabe Startnummern ab 9 Uhr). Anmeldung per 

  Email: h.beurer@arcor.de

14.00  Basketballplatz     Streetball-Turnier des Jugendhauses

  Zwei Altersgruppen: unter 18 Jahre / offene Alters-

  klasse (18-99 Jahre); Teams: mind. 3, max. 5 Spieler,  

  Preise für die ersten Plätze. Allstar-Game, Dreier Con-

  test. Anmeldung direkt im JuHa Vöhringen 

  (0151 12500920) oder zwischen 11 und 13 Uhr vor Ort 

14.00  Festplatz     Zur Unterhaltung spielt Senza Nome

Ob Deftiges oder Süßes – Die verschiedenen Abteilungen des Sportclubs und unsere

Sportpark-Gaststätte verwöhnen Sie auf dem Festplatz mit einem bunt gemischten Ange-

bot an Speisen und Getränken. Auf der Hüpfburg, beim Spiel- und Sportangebot der Ab-

teilungen und auf dem Spielplatz neben dem Festplatz kommen auch unsere jungen Gäste 

auf ihre Kosten. Natürlich ist auch unser beliebtes Sportpark-Bähnle wieder im Einsatz.

19.30   Festplatz Sportpark-Nacht in Tracht   mit der   Band   

  Dirndlstürmer 
    Die Dirndlstürmer stehen für Live-Auftritte mit Spaß 
    und Perfektion. Durch mehr als 30-jährige Bühnen- 
    erfahrung hat die Band ein Gespür, was das Publikum 
    hören möchte. Mit musikalischer Wandlungsfähigkeit 
    und der Mischung querbeet von Kult-/Party-Schla-
    gern, Volksmusik zum Klatschen, mit fetzigem Alpen-
    rock und Walzern zum Schunkeln, bis hin zu Oldies, 
    NDW-Titeln, bekannten Hits zum Singen, Tanzen und 
    Abfeiern oder groovigen Rock, sorgen die sympathi-
    schen Schwaben dafür, dass Jung und Alt ausgelas-
    sen feiern.
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Springmäuse                                 
Eine ungewöhnliche Gymnastikstunde mit     
Übungsleiterin Renate                  

Über das hohe Engagement ihrer 
Übungsleiter:innen erfreuen sich die 
Springmäuse in jeder Gymnastik- und 
Yoga-Stunde, ungewöhnlich ist jedoch 
das Engagement von Renate, die so-
gar an ihrem Geburtstag als Übungs-
leiterin antritt.
 Abteilungsleiter Dietmar bedankt sich zu 
Beginn ihrer Gymnastikstunde im Namen 
der  Springmäuse mit einer Blume für ihren 
ungewöhnlichen Einsatz und gratuliert ihr 
zu ihrem Ehrentag. Dann legt Renate aber 
auch schon mit der ihr eigenen Energie los. 
Sie nutzt das Balancekissen und den kleinen 
Ball zur Unterstützung der Wirkung ihrer 
Übungen zur Stärkung der Muskeln und der 
Koordination. Den kleinen Ball, mit dem 
man durch Zusammendrücken die Hand-
muskulatur trainieren kann, gibt es in unter-
schiedlichen Härtegraden. Das Balance-
kissen zum Trainieren des Gleichgewichts-
sinns nutzt Renate auch bei einigen Übun-
gen als Gewicht zur Stärkung der Musku-
latur. Beide Trainingsgeräte kombiniert sie 
bei ihren Übungen. Am Schluss ihrer gelun-
genen Übungsstunde verwöhnt sie die aus-
gepowerten Teilnehmer beim Verlassen der 
Halle mit Süßigkeiten. Dies ist bei uns 
Springmäusen üblich, wenn einer von uns 
einen besonderen Geburtstag feiert.

Dietmar gratuliert Renate zum Geburtstag

Pressen des kleinen Balls auf dem BalancekissenÜbung auf dem Balancekissen

Renate mit dem Geburtstagspräsent

Erfolgreicher Saisonstart in der 
Bayernliga  
 Die Turnerinnen vom SC Vöhringen und 
TSV Illertissen sind am 17./18 Mai erfolg-
reich in die neue Saison der Bayernliga 
gestartet. Die Mädchen der Landesliga 1 
erturnten sich am Samstag im LK 1 Pro-
gramm einen hervorragenden 4. Platz mit 
140,20 Punkten. Am Sonntag startete die 
Mannschaft in der Landesliga 4. Die 
Mädchen erreichten grandiose 143,80 
Punkte und landeten damit auf dem 2. 
Platz. Wir wünschen unseren Turnerinnen 
Anna Langer ( WK 1), Franziska Breyer und 

Marie Müller (WK4) und ihren Mann-
schaften weiterhin viel Erfolg und drücken 
die Daumen für die kommenden Wett-
kämpfe im Juli und Oktober. 

Frühjahrsputz in der Nordschule
 Im April fand von der Gerätturnabteilung 
eine große Putzaktion in der Nordschule 
statt. Mit Putzlappen, Eimer, Industriesau-
ger, guter Laune und flotter Musik wurden 
die Turnhalle, die Umkleidekabinen und 
Sanitäranlagen von oben bis unten ge-

reinigt. Vielen Dank an alle Eltern, Trai-
ner/rinnen, Turner/innen für Eure Hilfe  
beim Frühjahrsputz.

(Claudia Schaich/Foto: Angela Riegel)     u
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Alle Ergebnisse der SCV-Nachwuchs-
athleten im Überblick:
Klara Kucerova (W13): Weit 3,62 m 
(Bestleistung), 3. Platz
Hana Hegazy (W14): Weit 4,57 m 
(Bestleistung), 3. Platz
Mike Huber (M14): Weit 3,51 m 
(Bestleistung), 2. Platz
Vojtech Kucera (M15): Weit 4,30 m 
(Bestleistung), 3. Platz
Gerrit Strydom (MJ U18): Weit 5,00 m 
(Bestleistung), 7. Platz
Sirina Schmida (WJ U18): Weit 3,99 m 
11. Platz; Kugel 7,55 m (Bestleistung) 
10. Platz
 Die Abteilungsleitung möchte sich noch-
mals für die tatkräftige Einsatzbereitschaft 
der ehrenamtlichen Helfer und Kampfrich-
ter bedanken. Ohne eure Unterstützung ist 
so eine Veranstaltung nicht durchführbar. 
Vielen herzlichen Dank!

Gute Resultate im Ulmer Donausta-
dion und in Immenstaad
 Bei guten Wetterbedingungen sprintete 
Celina Kränzle im Ulmer Donaustadion am 
10. Mai zur zweiten DM-Norm.
 Auf den Sprintdistanzen gingen in der 
Frauenklasse Celina Kränzle, Teresa Streit 

Leichtathletik                                                
Erfolgreicher Springer- und Werfertag                            
im heimischen Stadion                                

An Christi Himmelfahrt (29. Mai) 
kamen insgesamt 130 Athleten und 
Athletinnen in allen Altersklassen zum 
15. Vöhringer Springer- und Werfer-
tag zusammen. Der jüngste Teilneh-
mer war in diesem Jahr 10 Jahre alt, 
der älteste Starter zählte stolze 76 Le-
bensjahre. 

 Bei trockenen Wetterbedingungen wurde 
großartige Leistungen gezeigt und die SCV-
Athleten freuten sich am Ende des Wett-
kampftages über sechs persönliche Best-
leistungen.
 Gleich zu Beginn des Wettkampfes 
schleuderte Sonja Fesenmayer ihren 4 Kilo 
schweren Hammer auf eine gute Weite von 
30,33m und belegte damit einen guten 
zweiten Platz in der Frauenklasse. Zu einer 
neuen Bestweite fehlten der SCV-Werferin 
ein knapper halber Meter. Birgit Bergmann 
nutzte ihren Heimvorteil voll aus. Die Vöh-
ringerin schleuderte ihren 3 Kilo schweren 
Hammer auf eine Weite von 32,58m und 
freute sich über den ersten Platz in der 
Altersklasse W60. Einen weiteren zweiten 
Platz für die SCV-Werfergruppe sicherte sich 
Irene Schwägerl in der Altersklasse W65 
ebenfalls im Hammerwurf mit einer Weite 
von 26,96m.
 Die Nachwuchsathleten des SCV über-
zeugten mit sehr guten Leistungen. Im 
Weitsprung sprang Mike Huber mit einer 
neuen Bestweite von 3,51m auf den zweiten 
Rang in der Altersklasse M14. Über den 
dritten Platz sowie einer neuen persönlichen 
Bestleistung im Weitsprung freuten sich 
Hana Hegazy, Vojtech Kucera und Klara 
Kucerova.

und Juliana Eiranova an den Start. Die 
100m wurden in zwei Zeitläufen ausgetra-
gen. Celina Kränzle zeigte mit 11,84 Se-
kunden im ersten Zeitlauf und 11,90 Sekun-
den im zweiten Zeitlauf wieder sehr gute 
Leistungen. In beiden Zeitläufen belegte die 
Vöhringerin den ersten Platz. Zum Saison-
auftakt in Schwabmünchen, eine Woche vor 
Ulm, erreichte die SCV-Sprinterin mit 11,72 
Sekunden eine neue Bestzeit. Mit dieser Zeit 
unterbot Celina Kränzle die A-Norm für die 
Deutschen Meisterschaften der Aktiven in 
Dresden. Teresa Streit benötigte im ersten 
Zeitlauf 13,49 Sekunden und im zweiten 
Zeitlauf 13,58 Sekunden. Mit diesen Zeiten 
belegte sie den achten bzw. siebten Rang. 
Juliana Eiranova zeigte mit 14,16 Sekun-
den (Platz 11) und 14,06 Sekunden (Platz 
10) solide Leistungen zum Saisonstart.
 Nach den kurzen Sprints standen für Ce-
lina Kränzle die 200m auf dem Programm. 
Die Sprinterin zeigte mit 23,75 Sekunden 
eine hervorragende Leistung über die halbe 
Stadionrunde. Mit dieser Zeit unterbot  
Celina Kränzle nicht nur die A-Norm für die 
Deutschen Meisterschaften, sondern ver-
besserte auch den Allgäuer Rekord der 
Frauen. Dieser wurde von Svenja Pfetsch, 
ebenfalls einer Vöhringerin, in 23,82 Se-
kunden gehalten.
 Beim Internationalen-Bodensee-Länder-
vergleichskampf in Immenstaad trafen am 
10. Mai die Regionen Hegau, Oberschwa-
ben, Allgäu, Thurgau und Vorarlberg auf-
einander und ließen wieder einmal einen 
sehr spannenden Vergleichskampf erwar-
ten. Für das Team Allgäu waren vom SC 
Vöhringen Kim Janischowski und Hanna 
Rueß nominiert.

Süßigkeiten von Renate nach der Gymnastikstunde

 In jedem Jahr am letzten Wochenende 
im Juni veranstaltet der SC Vöhringen das 
beliebte Sportpark-Sommerfest mit Wett-
kämpfen, Musikveranstaltungen und  Ver-
kaufsständen zur Stärkung der Anwesen-
den. Hier beteiligen sich die Springmäuse 
auch dieses Jahr wieder beim Auf/Abbau 
des Festplatzes mit seinen Verkaufsständen 
und der Bestuhlung sowie an der Durch-
führung der Wettkämpfe beim Kinderfest. 
Es ist auch Tradition, dass die Springmäuse 
zum Auftakt am Freitag den Kuchenstand 
betreiben. Hier soll noch einmal das Enga-
gement von Renate erwähnt werden, die 
den Kuchenstand organisiert. Hier verwöh-
nen die Spingmausfrauen die Festplatzbe-
sucher mit ihren besten Kuchenkreationen 
und einer Tasse Kaffee. Es lohnt sich hier 
vorbeizuschauen.

Die Springmausakteure des Sportparkfestes 2024 am 
Kuchenstand

(Walter Thill)                                          u
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 Kim Janischowski vertrat die Farben All-
gäus im Kugelstoßen in der Altersklasse 
U16. Die 3 Kilogramm schwere Kugel stieß 
die junge Vöhringerin auf genau 8,00m 
und sammelte als Fünftplatziere wertvolle 
Punkte das Allgäuer Team. Am Ende beleg-
te die weibliche U16 Mannschaft des 
Allgäus den dritten Platz.
 Für die Frauenmannschaft ging Hanna 
Rueß über die 800m an den Start. Das 
Rennen wurde durch ein hohes Tempo 
geprägt. Die SCV-Athletin versteckte sich 
nicht und ging das rasche Tempo mit. 
Hanna Rueß überquerte die Ziellinie nach 
2:35,89 Minuten und freute sich über einen 
tollen vierten Platz in der Frauenwertung. 
Die Allgäuer Frauenmannschaft belegte in 
der Gesamtwertung den vierten Platz.

Hanna Rueß

(Eugen Buchmüller)                                 u

Tanzsport                                                
Tänzer haben eine neue Trainerin

 Künftig bereichert Kathi Steinbach unse-
ren Tanzbereich. Was als Leidenschaft in der 
Jugend startete, führte sie 2011 zur Ausbil-
dung als zertifizierte Tanzlehrerin, die sie 
2014 erfolgreich abschloss. Anschließend 
folgten diverse Weiterbildungen wie zum 
Beispiel Kindertanzen etc., sowie die Zertifi-
zierung zur Zumba-Trainerin. Wir begrüßen 
sie in unserem Team und glauben, dass sie 
eine große Bereicherung für uns ist.
 Wenn du Interesse hast und Kathi live im 
Unterricht erleben möchtest, komm gerne 
zu einer Schnupperstunde vorbei. Tanzen ist 
ja eine der wenigen Sportarten, die von 
Jugend an bis ins hohe Alter betrieben 
werden kann. (Erich Heuter)                                        u

Kathi Steinbach

SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Willkommen Wolfgang und Zukunftsausblick

Unser langjähriger Kletter-Trainer 
Wolfgang unterstützt uns seit Ende 
Mai nun auch als Flächentrainer im 
Studio! 
 In Zukunft haben wir so die Möglichkeit, 
donnerstags wieder mehr Kurse anzu-
bieten. Bleibt gespannt, wenn unser neuer 
Kursplan erscheint! Des Weiteren werden 
wir auch in den kommenden Ferien und 
dann regelmäßig eine Ferienfreizeit anbie-
ten, bei der unsere FSJler ein bunt gemisch-
tes Programm zwischen Kegeln, Gemein-
schaftsspielen, kleinen Ausflügen zur Eis-
diele oder sportlichen Aktivitäten anbieten.

(Team SCV-CENTER)                            u

68 x 99 mm

                u
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Radsport                                                             
Rottal-Classic wieder beim Sportpark-Sommerfest – 
Abteilungsleitung einstimmig wiedergewählt

Jetzt mit Cappuccino-Gruppe
 Bei der Abteilungsversammlung am 28. 
März wurde die bisherige Abteilungsleitung 
einstimmig im Amt bestätigt. Rouven Behr 
bleibt Abteilungsleiter, sein Stellvertreter ist 
Andreas Kaiser, Kassierer Wolfgang Groner 
und Schriftführer Rupert Kropf. Als Kassen-
prüfer wurden Fabian Göbel und Markus 
Harzenetter benannt.
 Wolfgang Groner nahm an der Hobby-
WM in Dänemark teil, Ludwig Schrapp 
wurde bayerischer Meister seiner Alters-
klasse. Die Dienstags-Ausfahrten waren im 
vergangenen Jahr nach Fabian Göbels 
Rückzug etwas spärlich besucht, ebenso die 
Mountainbike-Ausfahrten am Sonntag-
morgen, hieß es im Rückblick. Dagegen 
stießen die Ausfahrten nach Kronburg mit 
Einkehr und eine ins kleine Lautertal auf 
positives Echo, sie sollen 2025 wiederholt 
werden. Auch wollen die Radsportler an 
mehreren RTFs als Gruppe teilnehmen. 
 Auf Anregung von Markus Harzenetter 
soll dienstags zusätzlich zur sportlichen 
Rennrad-Gruppe eine Cappuccino-Grup-
pe eingerichtet werden, die mit einem 
Schnitt zwischen 23 und 26 km/h unterwegs 

ist, mit anschließendem gemütlichen Aus-
klang in der Sportpark-Gaststätte.
(Radsport-Abteilung)      

           u

Axel Barth
Putz & Farbe

Wir gestalten Ihr Haus

Stuckateur.Barth@t-online.de

Herbststrasse 2
89257 Illertissen

Barth Baudienstleistungen



 Im Vortrag der Hyong sind besonders 
der kämpferische und der überlieferte tech-
nisch einwandfreie Formenvortrag ohne 
Unsicherheiten oder Laufschrittfehler wich-
tig, sowie: Exaktheit, Präzision, Rhythmus, 
Dynamik, Körperhaltung, Ausdruck und 
Ausstrahlung.
 Danach stand SV (Selbstverteidigung) 
auf dem Programm. Claus Salzmann unter-
richtete Selbstverteidigungstechniken auf 
dem Boden. GM Jan Marcus Lechner die SV 
im Stehen, die für Taekwondo ursprüng-
licher ist.

Taekwon-Do                                               
Kampfsportlehrgang im Sportpark

Großmeister und Meister ihres Faches 
unterrichten in Vöhringen

 Am Samstag, 26.4.2025, bot die 
Taekwondo-Abteilung nach langer Zeit wie-
der einen Kampfsportlehrgang an. Groß-
meister Norbert Gottner lud den Leiter der 
Sportschule Senden, Großmeister Jan 
Marcus Lechner, mit Großmeister Hans 
Peter Zettler sowie den Eskrima-Spezialisten 
und Bodenkämpfer Claus Salzmann aus 
unserer Region mit seinen Trainern Michael 
Gessel und Julian Gottner zum gemein-
samen Lehrgang nach Vöhringen.

Die Referenten von links nach rechts: Die Großmeister 
Norbert Gottner, Jan Marcus Lechner und Hans Peter 
Zettler, Stock- und Messer-Abwehr Spezialist Claus 
Salzmann, Michael Gessel und Julian Gottner 

Mehr als 200 Jahre Kampfsport-
erfahrung 
 Zur Begrüßung stellte Gottner die lange 
Erfahrung der Referenten fest: Mehr als 40 
Jahre steht jeder der hochgraduierten Meis-
ter bereits auf der Kampffläche. Dieser 
reiche Erfahrungsschatz wurde auf unter-
schiedliche Weise an die Teilnehmer des 
Lehrganges herangetragen: Großmeister 
Lechner und Gottner starteten nach der 
Aufwärmung zunächst mit einer Intensivie-
rungsphase für die sog. Hyong. Diese stel-
len einen imaginären Kampf gegen mehre-
re Angreifer dar und folgen einem strengen 
Schritt- und Ausführungsplan. Im traditio-
nellen System gibt es 24 unterschiedlich 
lange und komplizierte Musterformen, die 
jeweils andere wichtige Ereignisse der ko-
reanischen Geschichte symbolisieren und 
gleichzeitig andere Schlagtechnik-Abfolgen 
einstudieren.

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099

Sa geschlossen
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 Nach der wohlverdienten Mittagspause 
beschäftigten sich die Teilnehmer mit den 
gefährlichsten Angriffen mit Stock und 
Messer. GM Zettler nahm sich statische Be-
drohungslagen vor. Salzmann das Verhal-
ten bei tatsächlichen Schlägen. Sein Tenor: 
Im Training wird im philippinischen Stock-
kampf immer mit Kontakt trainiert. Nie vor-
beischlagen! Die Schläge können leicht 
sein, aber ein Verschlafen der Abwehr muss 
Folgen haben. Die Haltung bei beiden 
Abwehrsituationen ist kompromisslos, um 
nicht getötet zu werden.  
 Zur Selbstverteidigungseffizienz ist 
größtmögliche Übersicht, Klarheit und Kör-
perbeherrschung, sowie auch die innere 
Haltung wichtig. Zusätzlich vermittelt die 
Schulung der Techniken gegenseitigen 
Respekt, was bei gut geführten Schulen 
immer ein besonderes Augenmerk erhält.

Messerbedrohung- schnell, präzise und bedingungslos 
reagieren- Gefahr nicht unterschätzen! Ein Messer ist 
tödlich! 

Trotzdem mit Eifer und Spaß bei der Sache: Max und 
Niclas, Andrea und Stefan 

 Am Ende des Lehrganges wurde eine 
Gruppe von Julian Gottner noch in einem 
Leistungszirkel bei militärischem Drill aus-
gepowert. Die schon vom Lehrgang aus-
reichend k.o. waren, konnten in einer me-
ditativen Einheit bei Michael Gessel Zen-
Luft schnuppern….
 Wir sind dankbar für einen tollen ver-
letzungsfreien Tag mit viel Kameradschaft 
und geistigem Input. Die Teilnehmer wün-
schen Wiederholung. Das ist Auftrag für 
uns: Ein neuer Termin wird bereits gesucht.   

(Die Abteilung Taekwondo)

u



Lydia Rettig 525 Holz

Michael Stahl 536 Holz

                                        u

Kegeln                                                  
Erfolgreiches Entscheidungsspiel                                   
um den Klassenerhalt

Drittes Team behauptet sich in Thal – 
2118 Holz reichen für Platz zwei 

 Aufgrund einer besonderen Tabellen-
situation musste unsere dritte Mannschaft 
für den Klassenerhalt in der Kreisliga Süd-
West ein Ausscheidungsspiel mit insgesamt 
vier Mannschaften in Thal bestreiten. Mit 
dem FV Gerlenhofen G3, dem RSV Finnin-
gen G3, und SKC Unterthingau G3 standen 
nicht gerade die schwächsten Gegner auf 
der Kegelbahn. In diesem besonderen Auf-
einandertreffen bestand die Möglichkeit, 
alle Spieler, die in dieser Saison auf Kreis-
ebene antraten, an den Start zu lassen. 
Somit holte man sich drei Spieler aus der 
zweiten Mannschaft, um hier möglichst weit 
vorne eine gute Platzierung zu ergattern. Es 
wurde im Turniermodus gekegelt, das hieß 
in jedem Durchgang musste ein Akteur des 
teilnehmenden Klubs auf die Anlage, um 
seine 120 Wurf zu absolvieren. Von Anfang 
an entwickelte sich eine spannende und 
enge Konstellation und kein Team ließ sich 
entscheidend zurückfallen. Für den SC 
Vöhringen traten an: Peter Häfele (517LP), 
Lydia Rettig (525LP), Horst Stadler (542LP) 
und Michael Stahl (536LP). Mit insgesamt 
2118 Holz wurde ein sicherer zweiter Platz 
erkegelt und man musste sich nur dem SKC 
Unterthingau, der 2142 Holz erzielte, 
geschlagen geben. Der dritte Platz ging an 
den FV Gerlenhofen (2086 Holz). Somit 
verblieb der vierte und damit letzte Platz 
dem, RSV Finningen (2057 Holz), der in der 
nächsten Saison eine Klasse tiefer an den 
Start gehen wird. 

(Horst Stadler) 

 Horst Stadler 542 Holz

Bau GmbH
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Deutschland spielt Tennis – 
Saisoneröffnung

Die Außenplätze der Tennisanlage 
wurden eröffnet und die Sommer-
saison geht endlich wieder los! 
 Auch in diesem Jahr hat sich die Tennis-
abteilung zur Saisoneröffnung wieder dem 
Deutschen Tennisbund unter dem Motto 
„Deutschland spielt Tennis“ angeschlossen. 
Passend dazu wurde von der Abteilung ein 
halbtägiges Programm angeboten. 
 Der Aktionstag startete mit einem 
Schnuppertraining. Die Teilnehmer hatten 
sichtlich Spaß dabei. Währenddessen spiel-
ten Erwachsene, Kinder und Jugendlichen 
mit- und gegeneinander. Dabei kamen eini-
ge ganz schön ins Schwitzen – auch unsere 
Jugendwartin Anja.
 In gemütlicher Runde konnten sich nicht 
nur die fleißigen Spielerinnen und Spieler, 
sondern auch die Zuschauer bei Kaffee, 
Kuchen und Brezeln stärken. Bei der Mini-
Olympiade duellierten sich unsere Jüngsten 
mit ihrem koordinativen und motorischen 
Können. Zum Abschluss gab es für alle 
kleinen Olympioniken eine süße Beloh-
nung. 
 Beim letzten Programmpunkt, dem all-
jährlichen Schleifchenturnier, duellierten 
sich die Erwachsenen in verschiedenen 
Doppel-Paarungen. In familiärer Runde 
fand der aktionsreiche Tag ein gemütliches 
Ende.
 

Tennis                                                          
Die Sommersaison startet

Hobbyrunde der Tennis-Senioren
 Mitte Mai startete die Hobbyrunde der 
Senioren. Alle begeisterten Spielerinnen 
und Spieler sind herzlich eingeladen, sich 
mittwochs dem „Senioren-Tennis“ anzu-
schließen. 

(Nicole Herre)                                        u

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de

HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Elektro Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
M F 8. 0 .0 18.0 8 0-1 .00 O- R 3 -12 0/14.00- 0 SA .3 2



Zwei Meisterschaften – Ein Pokalsieg – 
Aufstieg in die höchste Liga der Ver-
einsgeschichte. Die Tischtennisabtei-
lung trägt die Früchte der jahrelangen 
Top-Arbeit und blickt auf eine extrem 
erfolgreiche Saison zurück.

Unsere Aktivenspieler können sich über eine historische Saison freuen

Tischtennis                                                
Rekordsaison für die Tischtennisabteilung

Stockschießen                                
Stadtmeisterschaften

                u

Mannschaft

 
Liga

 
Bilanz Platzierung Resultat

Herren 1

 

Bezirksliga

 

32:4 1 Aufstieg

Herren 2

 

Bezirksklasse

 

17:15 4 Klassenerhalt

Herren 3 Kreisliga B 20:4 1 Aufstieg

Jungen 19 1 Bezirksliga 10:4 3 Klassenerhalt

Jungen 19 2 Bezirksliga 5:9 5 Klassenerhalt

Jungen 19 3 Bezirksklasse 8:6 4 Klassenerhalt

Jungen 14 Bezirksliga 5:5 4 Klassenerhalt

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Mit extra Power in die Landesklasse
 „Wir können mit Stolz auf eine sehr 
erfolgreiche Saison zurückblicken“, bilan-
ziert Mannschaftsführer Marcel Giehle die 
Meisterschaftsaison unserer ersten Herren. 
Das Erfolgsrezept: Konstanz. Gleich drei 
Spieler absolvierten alle 18 Partien: das 
vordere Paarkreuz aus Rückkehrer Devin 
Aslan (26:4), Manuel Stecker (20:11) sowie 
Lothar Renz (17:6). Ergänzt wurde das 
Team durch Neuzugang Marc Kukofka 
(7:4), Marcel Lamprecht (11:3), Marcel 
Giehle (11:6) sowie Erik Meier (7:4) aus der 
zweiten Herrenmannschaft. 
 Für unser Team war es ein hartes Stück 
Arbeit: Bis zum letzten Spieltag blieb die 
Entscheidung zwischen Meisterschaft und 
Relegation offen. Doch am Ende machte 
unser Team seine Hausaufgaben und der 
SC Berg lieferte Schützenhilfe im Aufstiegs-
rennen: „Das Kopf-an-Kopf-Rennen gegen 
die SG Griesingen/Rißtissen wurde ge-
wonnen, wodurch der erstmalige Aufstieg in 
die Landesklasse gesichert ist”, kann sich 
Marcel freuen.
 Mit diesem historischen Erfolg im Rücken 
bereitet sich unser Team nun auf die neue 
Liga vor – und es gibt auch zusätzliche Ver-
stärkung: „Es warten schwierige Heraus-
forderungen, aber dank unseres Neuzu-
gangs Ralf Rechtsteiner aus Obenhausen 
blicken wir zuversichtlich auf die kommen-
de Saison.”

Erik Meier: Erfolgsgarant für zwei Teams: Erik Meier

Als Aufsteiger festgebissen
 Nachdem unsere zweite Herrenmann-
schaft in der vergangenen Saison den 
Aufstieg in die Bezirksklasse geschafft hatte, 
ging es in dieser Saison von Beginn an um 
den Klassenerhalt. Mannschaftsführer Mar-
vin Staiger kann ebenfalls zufrieden sein: 
„Nachdem die Vorrunde schon mit einem 
positiven Trend endete, konnten wir unsere 
Leistungen auch in der Rückrunde bestä-
tigen und als Aufsteiger einen sehr guten 4. 
Platz erreichen.“ 
 Mit einer Bilanz von 15:13 von Erik Meier 
und 14:8 von Moritz Brenner war unser 
vorderes Paarkreuz maßgeblich am Erfolg 
beteiligt. Im mittleren Paarkreuz sicherten 
Daniel Kloos (14:14), Korbinian Grasser 
(11:5) und Marvin Staiger (17:11) die 
Punkte für den SCV.
 Der Mannschaftsführer war jedoch auf 
zusätzliche Unterstützung angewiesen: „Wir 
konnten uns auch auf die Jungs aus der 

Dritten Mannschaft verlassen, die immer 
zur Stelle waren und somit auch ihren Teil 
zur souveränen Saison beigetragen ha-
ben.” Insbesondere sind hierbei Florian 
Holley (9:6) und Oliver Schoeps (2:5) zu 
erwähnen. In der neuen Saison gilt es, auf 
der diesjährigen Leistung aufzubauen und 
den Blick weiter nach oben zu richten.

Was ist besser als eine Meisterschaft?
 Zwei Meisterschaften! Auch für unsere 
dritte Herrenmannschaft stehen in der 
nächsten Saison neue Herausforderungen 
an. Mit einer Bilanz von 20:4 stürmt das 
Team in die Kreisliga A: „Als Mannschafts-
führer kann ich sagen, dass wir eine groß-
artige Saison gespielt haben”, bilanziert 
Leon Hilgarth.
 Bereits zwei Spieltage vor dem Saison-
ende stand der erste Platz für unser Team 
fest. Vor allem mit der zweiten Saisonhälfte 
zeigt sich Leon zufrieden: „In der Rückrunde 
sind wir ungeschlagen geblieben und ha-
ben uns damit souverän die Meisterschaft 
sowie den Aufstieg gesichert.” Dieser Erfolg 
wurde von vielen Schultern getragen: Ins-
gesamt traten 13 verschiedene Spieler für 
den SCV an und insgesamt 19 verschiede-
ne Doppelkombinationen standen an der 
Platte. Nur ein Doppel blieb recht konstant: 
Florian Holley und Oliver Schoeps brachten 
den SCV mit einer 6:1-Bilanz häufig früh in 
Führung.
 Im Einzel überzeugten fünf Spieler mit 
grandiosen Bilanzen: Die beiden Führungs-
spieler Florian Holley (14:1) und Oliver 
Schoeps (11:2), das mittlere Paarkreuz aus 
Franz Rettig (12:3) und Peter Renz (10:3), 
sowie hinten Benjamin Haug (12:4). Vor 
allem in der Rückrunde drehten diese Spie-
ler auf und erreichten gemeinsam eine 
Bilanz von 33:1: „Die starke Rückrunde war 
der Schlüssel zu unserem Erfolg und krönt 
eine wirklich erfolgreiche Saison für uns 
alle”, erklärt Leon: „Ich bin stolz auf die 
Mannschaft und freue mich auf die kom-
menden Herausforderungen!”

Mit Erfahrung zum Aufstieg: Franz Rettig

Saisonkrönung mit Pokalsieg
 Nachdem unsere dritte Herrenmann-
schaft bereits den Aufstieg in die Kreisliga A 
festgemacht hatte, stand das Pokal-Final-
Four in Beimerstetten an. Auf dem Weg ins 
Finalturnier hatte das Pokaltrio aus Florian 
Holley, Oliver Schoeps und Peter Renz 
bereits den RSV Ermingen und den SC Lehr 
bezwungen. Beide Spiele endeten knapp 

Wir suchen Verstärkung in Vollzeit oder 

Teilzeit für unser City Reisebüro in Vöhringen.

Tel.: 07306-929696                                               

Mail: info@cityreisebuero-voehringen.de 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf oder Deine Email.
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entscheidend voranbringen, seine Fach-
kompetenz wird sicherlich auch auf sämtli-
che Jugendteams eine positive Ausstrah-
lung haben. Wir fühlen uns bereit, mit ihm 
das nächste Kapitel der BGI Erfolgsstory zu 
schreiben!“, so Abteilungsleiter D'Angelo.
 Seine Vision vom schnellen, attraktiven 
Team-Basketball überzeugte die Vorstand-
schaft der BGI prompt. Vor allem mit sei-
nem Offensiv-Konzept, seiner Professio-
nalität und seiner offenen, positiven Art 
konnte der Holzkirchner punkten. „Für mich 
war bereits nach dem ersten Treffen klar, 
dass Max unser neuer Trainer werden muss. 
Wir waren sofort auf einer Wellenlänge und 
haben die gleiche Grundphilosophie, was 
Basketball angeht. Die Verhandlungen mit 
ihm waren wirklich sehr angenehm und wir 

Basketball                                                
Max Kihm wird neuer Cheftrainer                                 
bei der BG Illertal

Die Spatzen haben es schon von den 
Dächern gepfiffen – der 29-jährige 
Max Kihm aus Holzkirchen wird neuer 
Cheftrainer bei der BG Illertal. 

 Wer aufmerksam genug war, konnte 
Max bereits bei dem ein oder anderen 
Heimspiel in der Rückrunde auf der Zu-
schauertribüne in der Vöhlinhalle ent-
decken. Er trainierte zuletzt die TuS Holz-
kirchen in der Bezirksliga, davor war er aber 
bereits in der 2. Regionalliga beim TSV 
Weilheim sowie bei der DJK München als 
Trainer aktiv.
 „Wir freuen uns alle riesig, dass Max sich 
für uns entschieden hat und mit uns ge-
meinsam den nächsten Schritt gehen will. Er 
wird nicht nur die Herrenmannschaft 

konnten uns rasch einigen“, so Abteilungs-
leiter Giuseppe D'Angelo weiter.

mit 4:3 für unsere Mannschaft. Im Finale 
musste Florian krankheitsbedingt ohne 
seine beiden Teamkameraden auskom-
men, Franz Rettig und Uwe Chudalla 
sprangen ein. Die Maßgabe unseres 
Teams: „Wir werden nicht Zweiter – Ent-
weder im Halbfinale raus, oder wir holen 
das Ding!”
 Im Halbfinale wurde dem Trio die SG 
Nellingen zugelost – hier war unsere Mann-
schaft der klare Favorit. Nach leichten 
Startschwierigkeiten bestätigten sowohl 
Florian als auch Franz diese Rolle und 
siegten jeweils mit 3:1. Uwe musste nach 
langer Ausfallzeit kämpfen, kam jedoch 
nach 0:2 Rückstand stark zurück und siegte 
im fünften Satz. Im Doppel blieben Holley/ 
Rettig souverän und schossen den SCV mit 
einem 3:0 ins Finale.
 Dort musste unser Team nicht lange auf 
den Gegner warten: Es ging gegen das 
ausgeglichene Team des TSV Herrlingen – 
ein Spiel auf Augenhöhe. Unsere Mann-
schaft setzte auf eine gute Taktik und 
positionierte Uwe an zweiter Stelle. Doch zu 
Beginn musste Florian erstmal ran – gegen 
Antitop-Noppe. Die seltene Kombination 
sorgte anfangs für Probleme, doch mit 
Coachingunterstützung fand Florian immer 
besser ins Spiel – und brachte den SC durch 
einen 3:1-Sieg in Front. Uwe verkaufte sich 
danach extrem stark und konnte seinem 
Gegner den ersten Satz abringen. Doch 
auch wenn jeder weitere Satz knapp verlief, 
jubelte am Ende immer der TSV Herrlingen.
 So stand es 1:1 und für Franz ging es 
gegen den nächsten Materialspieler an die 
Platte. Zunächst fand er kaum in sein Spiel 
und lag schnell 0:2 zurück. Ein Rückstand 
wäre womöglich fatal gewesen, doch Franz 
kämpfte sich zurück in die Partie. Mit viel 

Geduld und sehenswerter Ballonabwehr 
pirschte sich unser Altstar heran und drehte 
das Spiel im Entscheidungssatz. Unter Vöh-
ringer Jubel ging unser Team wieder in 
Führung – eine gute Ausgangssituation fürs 
Doppel.
 Hier traten wieder Holley/Rettig an – 
doch im ersten Satz schliefen die beiden 
eher. Mit 2:11 wurde unser Team auf die 
Matte geschickt – ein Dämpfer für die Vöh-
ringer Euphorie. Doch auch ein Weckruf. 
Die beiden drehten auf, überzeugten vor 
allem durch Defensivspiel und Platzierung 
und gewannen die nächsten drei Sätze. So 
lag es an Florian – dem einzigen Spieler, der 
bisher alle Pokalspiele bestritten hatte – den 
Vöhringer Erfolg im Einserduell nach Hause 
zu bringen. Und das tat er. 11:8, 11:7, 11:5 
– ein souveränes Spiel und damit ein mehr 
als verdienter Pokalsieg für unsere dritte 
Mannschaft!

Unser Pokal-Finalteam: Franz Rettig, Uwe Chudalla 
und Florian Holley

Spieler des Monats
 Nachdem der Saisonbetrieb bereits ein-
gestellt ist, schauen wir bei der Wahl zum 
Spieler dieses Monats verstärkt auf die 
Pokalentscheidungen, sowie den Sommer 
Team-Cup, in dem der SCV wieder mit 
einigen Spielern vertreten ist. Hier tat sich 
vor allem Florian Holley hervor. In der 
abgelaufenen Ligasaison trug er mit einer 
14:1-Bilanz beträchtlich zum Aufstieg der 
dritten Herrenmannschaft bei und unter-
stützte zusätzlich in der zweiten Mannschaft. 
Im Pokal bestritt er als einziger Spieler der 
dritten Herren alle Pokalspiele und konnte 
im Final-Four mit drei Einzel- sowie zwei 
Doppelsiegen (gemeinsam mit Franz Rettig) 
entscheidende Punkte zum Pokalerfolg 
beisteuern. Im Sommercup konnte er zuletzt 
ebenfalls gegen starke Gegner gute Leis-
tungen zeigen.

Lobt sich ungern selbst: Florian Holley

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                        u
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U20 auf Platz vier der bayerischen 
Meisterschaften

Joshua Hauke beim Halbfinale gegen Breitengüßbach

 
 Mit einem letzten Highlight ging die 
Saison 24/25 im Jugendbereich zu Ende. 
Wir durften in Vöhringen die U20 Bayeri-
sche Meisterschaft austragen.
 Unsere Jungs trafen am Samstag in der 
Vorrunde auf Jahn München und Post SV 
Nürnberg. Im Spiel gegen die Münchner 
verschlief man etwas den Beginn. Zeitweise 
war zu viel Respekt und ein wenig zu viel 
Nervosität im Team spürbar, nur die we-
nigsten hatten jemals eine Meisterschaft ge-
spielt. Anders die Jungs aus der Landes-
hauptstadt, die es gewohnt sind, End-
turniere zu spielen. Anfang des zweiten 
Viertels war man schon 12 Punkte im Rück-
stand, erst danach legten die Gastgeber 
los. Endlich funktionierten die ersten Spiel-
züge, und angeführt von einem starken 
Samuel Frank konnte man Ende des dritten 
Viertels zum ersten Mal die Führung 
übernehmen. Fünf Minuten vor Schluss traf 
Noar Median einen wunderschön heraus-
gespielten Dreier zum 56:51 – die höchste 
Führung in diesem Spiel. Doch vor allem 
Elias Schubert auf Seiten der Münchner 
hatte etwas dagegen. Mit zwei verwandel-
ten Dreiern in der Schlussphase drehte er 
nochmal das Spiel, sodass Jahn München 
hinten raus das Spiel mit 66:63 für sich 
entscheiden konnte.
 Beim zweiten Gruppenspiel gegen Nürn-
berg war klar – verlieren verboten. Nur mit 
einem Sieg konnte man ins Halbfinale 
einziehen. Von Anfang an war die Kon-
zentration innerhalb der Mannschaft zu 
spüren, und angeführt von einem über-
ragenden Kapitän Joshua Hauke konnte 
man bis zur Halbzeit einen kleinen Vor-
sprung von 7 Punkten herausspielen. Für 
die Gäste aus Franken ging es auch darum, 
weiterzukommen – und das war nach 
Wiederanpfiff deutlich zu spüren. In nicht 
mal 2 Minuten war der Vorsprung weg und 
die Gäste plötzlich in Front. Es entwickelte 

sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit sage und 
schreibe 12 Führungswechseln. Im letzten 
Spielabschnitt übernahm Lauro Maiser, der 
mit 7 Punkten in Folge das Spiel zu unseren 
Gunsten entschied. Mit 63:55 zieht somit 
die BGI am Sonntag ins erste Halbfinale 
ein. 
 Im Halbfinale ging es gegen den TSV 
Breitengüßbach – die ihre Vorrundenspiele 
souverän gewonnen haben. Die erste Hälfte 
war ein Punkt-für-Punkt-Spiel, beide Teams 
verteidigten sehr hart und auch manchmal 
über das Erlaubte hinaus. Vor allem unsere 
Jungs hatten relativ schnell mit Foulproble-
men zu kämpfen. In der Offense hatte 
Joshua Hauke leider keinen Sahnetag 
erwischt und einfach kein Wurfglück. Doch 
dafür konnten sich durch ein gutes Ball-
movement und gute einzelne Entscheidun-
gen fast alle Spieler auf dem Scorerboard 
eintragen. Highlight war der Halbzeit-
buzzerbeater von Vincent Frank zum 27:28. 
Nach der Halbzeit konnten sich unsere 
Jungs, angeführt von Lauro Maiser und 
Vincent Frank, zwar leicht absetzen, doch 
die Gäste aus Breitengüßbach konnten mit 
einem starken Schlussspurt von 10:3 wieder 
aufholen. Diesen 7-Punkte-Vorsprung 
hielten die Gäste lange. Drei Minuten vor 
Schluss bäumte sich die BGI noch einmal 
auf – ein Fastbreak von Samuel Frank und 
zwei Freiwürfe von Lauro Maiser brachten 
die Jungs auf 3 Punkte heran. Die Güß-
bacher Jungs verloren etwas die Nerven 
und kassierten einige unnötige T-Fouls… 
1:14 Minuten vor Ende stand es 50:52. Mit 
Ballbesitz für die BGI ging es in die Crunch-
time, doch hier ließen unsere Jungs zu viel 
liegen, kein Wurf wollte mehr fallen, auch 
ein Korbleger von Joshua Hauke drehte sich 
unglücklich wieder raus. Zusätzlich zeigten 
die Jungs Nerven an der Freiwurflinie und 
trafen zwei Freiwürfe nicht, dafür blieben 
die Gäste ruhig und machten ihre Freiwürfe 
souverän. Am Ende konnte ein getroffener 
Dreier von Vincent Frank noch etwas Hoff-
nung bringen, aber bei 57:53 und noch 11 
Sekunden zu spielen half auch das Foulen 
nichts mehr. Breitengüßbach gewann ver-
dient 61:53.
 Beim Spiel um Platz 3 gegen die TG 
Veitshöchheim war die Luft raus und die Ent-
täuschung über das verlorene Halbfinale 
immer noch deutlich spürbar. Im gesamten 
ersten Viertel konnte kein einziger Feldkorb 
erzielt werden. Lediglich Joshua Hauke 
machte 4 Freiwürfe, so setzte sich Veits-
höchheim schnell mit über 15 Punkten ab. 
Zwar konnte im dritten Viertel Matti Kordt 
etwas dagegenhalten und 8 Punkte bei-
steuern, aber man konnte den Rückstand 
nicht mehr entscheidend aufholen. Sodass 
am Ende eine deutliche Niederlage mit 
45:62 zu Buche steht.
 „Die Jungs haben gezeigt, dass sie auf 
sehr hohem Niveau mithalten können, 
schade, dass wir es nicht geschafft haben, 
das Halbfinale zu drehen. Im Spiel um Platz 
drei hatten wir einfach keine Konzentration 

mehr. Trotzdem können viele Jungs auf ein 
erfolgreiches Wochenende zurückblicken 
und auch ein unvergessliches Wochenende 
mitnehmen!“, so Trainer Giuseppe D'An-
gelo.
 Das Finale gewann der TSV Breitengüß-
bach deutlich gegen Jahn München mit 
72:52 und setzt sich damit die U20-Krone 
auf.

(Stefan Indlekofer)          u
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